N

Landkreis N\ 7
Elbe-Elster &

8. INFO-VERANSTALTUNG ZUM KLIMASCHUTZ

Klimabilanzierung und Netzwerke fiir Unternehmen und Regionen
Vortragsprogramm (Hybrid/Online)

im Drandorfhof in 04936 Schlieben, Ritterstrafte 8
Dienstag, 29. Marz 2022, 10:00 — 14:30 Uhr
Programmablauf:

10:00 Registrierung / Technische Hinweise
GruBworte
10:30 Roland Neumann, Beigeordneter des Landrates und Dezernent Landkreis Elbe-Elster

Andreas Polz, Amtsdirektor Amt Schlieben

Hannes Walter, MdB und stellvertretender Vorsitzender im Wirtschaftsausschuss
sowie stellv. Mitglied im Ausschuss fur Klima und Energie

Michael Rusch, IHK Cottbus — Referent Energie und Klimaschutz

Einfiihrung und Moderation Gerd Hampel, Energieeffizienz-Netzwerk Schliebener Land

10:50 »,vYom Energiemanagement zum Klimamanagement Uber 5 Stufen - in 14 Schritten®
GUT Certifizierungsgesellschaft fur Managementsysteme mbH
David Kroll, Leiter Emissionshandel/Herkunftsnachweise und Produktentwicklung

11:10 »Auf dem Weg zum klimaneutralen Unternehmen*
Christian Schindel, Geschaftsflihrer Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH

11:30 ,Pilotprojekt Klimaneutrales Handelsunternehmen®,
Jelena Nikolic, Projektleiterin, Klimaschutzoffensive des Handelsverbandes
Deutschland — HDE e.V.

11:50 Lvorstellung Klimaverbund Mittelstand, Best Practice Branchen - Beispiele aus der
Arbeit der Klimaprofis®,
Dr. Sabine Schifer, Projektleiterin, KLIMAVERBUND MITTELSTAND

12:10 Pause, Informationsaustausch, Angebote von IHK und ETI

13:00 Initial-Energieberatung fir KMU,
Bernd Teichmann, Energieagentur Brandenburg
13:20 ~Wege zu REAL ZERO fur Unternehmen und Gebaude in der Praxis®
Volker Otto, Leiter Niederlassung Dresden , ENGIE Deutschland GmbH
13:40 ,vYom Energieaudit zum Carbon Footprint, Best Practice Beispiele aus Berlin und

Brandenburg, Hinweise zu Foérdermitteln®,
Holk Schubert, Prokurist und Niederlassungsleiter Berlin BFE Institut fir Energie
und Umwelt GmbH

14:00 Vorstellung des BUNDNISSES KLIMANEUTRALES ALLGAU 2030 als beispielhaftes
regionales Bundnis von Unternehmen, Kommunalverwaltungen, Schulen und
Vereinen
Martin Sambale, Geschéaftsflhrer, Energie- und Umweltzentrum Allgau

14:20 Abschlussworte & Ausklang

Pedro Braun, Brandenburgische Energietechnologie-Initiative ETI, IHK
Ostbrandenburg




mCottbus OF T

Veranstaltungsangebote der IHK Cottbus / ETI (Brandenburgische Energie Technologie Initiative)

» Energie-Scouts (Zusatzqualifizierung fir Azubis zur Energieeffizienz), Online-Kurs vom 02.-06.05.2022
- www.cottbus.ihk.de/energie-scouts

» Energie-Scouts, Prasenz-Kurs in der Region Ostbrandenburg ab 30.05.2022
- Infos bei Pedro Braun (braun@ihk-ostbrandenburg.de)

» 22.Brandenburger Energietag am 12.05.2022 an der BTU Cottbus-Senftenberg / Zentralcampus Cottbus
(als Vortragender u.a. Wirtschaftsminister Steinbach) 2 www.b-tu.de/energietag

» Wasserkraft-Fachveranstaltung der ETI am 02.06.2022 in Niederfinow/Liepe
- Infos bei Pedro Braun (braun@ihk-ostbrandenburg.de)

» Netzwerktreffen Wasserstoffnetzwerk Lausitz 22.06.2022 am Lausitzring
- www.cottbus.ihk.de/alle-veranstaltungen/21772

» Brandenburger Umweltkongress (Thema: Standortfaktor Wasser) 30.06.2022 in Wildau
- www.cottbus.ihk.de/alle-veranstaltungen/21784




Vom Energiemanagement
zum Klimamanagement uber 5 Stufen
- in 14 Schritten

Grundlagen, Vorgehensweisen, Synergien

Yy David Kroll GUTcert, Berlin

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH



Vorab: Warum GUTcert?

Die GUTcert ist eine international anerkannte Gesellschaft zur Prifung von
Managementsystemen, Produkten, Personal und Lieferanten

Erfahrungen

Aktives Mitgestalten

»  Vorsitz im DAkkS-Sektorkomitee Carbon Footprint, diverse ISO/DIN-Gremien u.a. ISO 14064-1 und ISO 14068,
BMWi-Arbeitsgruppe, UBA, DENEFF, u.a.

» Veroffentlichungen von Praxis-Leitfaden, insb. Vom EnMS zum KIiMS

Referenzen u.a.
Nomad Foods postcon== @

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 2


https://www.gut-cert.de/service/leitfaden-klimamanagement

Carbon Economy at GUTcert

Verifizierung des Carbon Validierung von THG-

Footprint: Berechnungstools
« ISO 14064-1 /15O 14064-2 nach den Anforderungen

* |SO 14067 der verschiedenen Normen
* GHG Protocol

(Corporate und Product)

Validierung von nationalen
Kompensationsprojekten

(bspw. fur Humuszertifikate
Verifizierung CO,e-Bilanz nach PAS 2060)
(Carbon Footprint)
im Rahmen von Umwelt-
erklarungen

Verifizierung der o
Klimaneutralitit Personenqualifikation
« PAS 2060 als ,Klimamanager” tber
- Kriterienkatalog die Akademie

GUTcert

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH



EnMS zu KIiMS: 5 Stufen in 14 Schritten
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https://www.gut-cert.de/service/leitfaden-klimamanagement

EnNMS zu KIiMS: 5 Stufen in 14 Schritten

Erstellung des Bilanzrahmens und erste
Bestandsaufnahme (Schritte 1-3)

Erstellung des Treibhausgasmodells und
erste Managementbewertung (Schritte 4-7)

Aufstellen einer Klimastrategie und
Datenmanagement (Schritte 8-10)

Integration des Klimamanagements in die
vorhandenen Unternehmensprozesse aus
dem Energiemanagement (Schritte 11-12)

Verifizieren und kommunizieren
(Schritte 13-14)

Quelle: eigene Darstellung

- Besonderheiten: Betriebsnahe und Managementansatz

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 5



ENMS zu KIiMS: Schritt 1

Verpflichtungen, Verantwortlichkeiten & Kontextanalyse

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 6



Gute Luft

KikmFix

KlimaFuchs

Gutes Klima

EnMS zu KIiMS: Schritt 2

Im vollstindigen
Eigentum / Joint

Operations von
Klima Industrie

GmbH

Jeint Venture mit gem.
finanz. Kontrolle, andever
Bartner AL

Tochtergesallschalt von
Elima Schweiz

Micht eingetragene loint
Vemure, dre| Parmner min
e 175 finanz. Kontrotls

Eingaglisdemay Jaint
Ventufe mit Partner DEF

Eingeglisgerted Joint
Venture mit Partner GHI

Gesellschaft, Tochter-
geseilschaf von X¥Z

BO%

£0% von Klima
Schwelz

T5% von Klima

Schweiz
%

1%

Operative Kentrolle | Finanzbuchhaliung

Klima Industrie

Klima Industrie

ASC

Klsma Schwelz

Kiima Industrie

Klima Industrie

Gites Klima

LA

bel Kiima Industries

Equity Share
Anzaty
Tochtergesellschaft 100%
im vallatendigen
Eigentum
Tochtergesellichaft B0
ber Kijms Schwelz 40%
(80% * 50%)
uber Klima Schwelz 40%
(B0% " T5%)
Quoterikonsolidieries LEE
Jaint Venturs
Tochrergesellschat 0%
Agsozilernes Unper- &0%
nehmean
Investitionen in 0%
Anlegevermibgen

Yon Klima Industries erfasste
und berichtete Emiztionen

100% operativ
100% franziell

100% operativ
100% finanziell

0% operatiy
S0% fnanziell

100% operatiy
100% finanzieil

100% operativ
33.3% finanziell

100% operativ
100% finanziell
0% aperatv
0% Ananziall
0% operativ
0% finanzizll

Abbildung 7: Organisationsstruktur und Bilanzierung van THG-Emissionen, Quelle: GUTcert, eigene Darstellung in Anlehnung an GHG Protacal

Praktischer Tipp:

Im EnMS wurden gerade in Deutschland viele
Energieeffizienzsysteme (ISO 50001, Alternative
Systeme entsprechend SpaEfV) eingefiihrt um
Erleichterungen zu erhalten, insbesondere fir die
SpaEfV zur Ruckerstattung der Stromsteuer und fur
die BesAR zur Ruckforderung der EEG-Umlage. Hierbei
wurden die Bilanzgrenzen der

antragstellenden Organisation (rechtlichen Einheit)
intensiv geprift und sind Uber die Zertifikate bzw.
Testate ersichtlich.

Diese Bilanzgrenzen kénnen ebenfalls fir die THG-
Bilanz verwendet werden, sofern sie alle relevanten
THG-Quellen beinhalten.

29.03.2022

David Kroll
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EnMS zu KIiMS: Schritt 3-4

Beschraibung Direkte Emissionen eiganer Varbren-  Inclrekte Emissionen aus dem Bozug Sonswge indirekie Emissionen aus
- o S (YD g caer ENENGle S oKt e siag ORI RSN,
schen Alrivizaten
Kategorien + Sratipnare Anlagen * Elaktrizivit + Eingekaufe Gater [Henstleistungan
+ Mahile Anlagen + Dampt * Transport und Verteilung
= Chemiscne Prozesse * Helzung = Geschifeielaen, Miarbeinaranmen
« Djrekte Ennigsionen = Kiihlng + (11 weitere Kategarien)
» Dirusckluft
Emissionsquellen  + Sdgasneizing. - Maschine 12 +Vorgelagerte Frosesse HG Scope 1 und 2 |
» Flrmnenwagen 'mﬁ : + PRW.Flugzeng Bahn G G C pe u .
*Gabatpapler + Produktiommtandont + Beangens Dierstisistungen
Datenqualien + Finanzhuchhaltung + Abrachnungen » Datanbankan mit Emissiensfaktoren
«HER i + FernaLislesungen Zahler = SchEungen
« Berriebiaufzeichnungen = Betrishzaufzeichnungen + Finanzsuchisitung
* Tanklkarten stc. S o + Angaben von Mitarbeitern
Abbildung 9: Verteilung der wesantiichen THG-Quallen nach Scopes, Quatle: GUTcert GHG SCOpe 3 y

Datenbanken:

GEMIS (gratis, Werte fiir Energie- 5toff- und Verkehrasysteme)

ecoinvant (kostenpflichtig, einer der bekanntesten Diensta)

ProBas {gratis. mit Lebenszyklusdaten, von U3A und Oko-Institut)

Gabi

Tremad

EcoTransIT _

EFDE [kocstenpflichizg. englisch. enthalt Emissionsfaktoren des Intergovernmental Panel on Climate Change (IPCC))
Emissionfactors gratis, englisch, aus div. Quetlen)

Greenhouse Gas Protoood [gratis englisch)

Life Cycle Database (teils gratic, englisch)

DEFRA {gragis, englisch, manche Daten UK-spazifisch)

Werkand der Automabilindustrie (VOA)

(it 1k fiir den paischen Strommix- A8

T

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 8



Exkurs: Abgrenzung Scope 3 Emissionen

Die Wesentlichkeit von Scope 3 variiert stark

nach Industrie. Unternehmen wie
Triebwerkhersteller erzeugen einen
betrachtlichen Scope 3 Anteil in der

Nutzungsphase des erzeugten Produkts.

| .

|

|

Die Reduzierung von S3-Emissionen
erfordert haufig eine verstarkte
Zusammenarbeit mit Lieferanten,
Partnern, Kunden und
Mitarbeitern.

Eine Mehrheit der DAX-Unternehmen
erhebt Scope-3-Emissionen. Der
Umfang und die Volistidndigkeit
unterscheiden sich jedoch stark.
Daraus ergeben sich Best-Practices zur
Erhebung.

In der Erhebung sollte sich auf
Priorisierung, Datenauswahl,
Datensammlung und eine
Verbesserung der Datenqualitat
konzentriert werden.

Automobie & Kompanznten
Bas=konsumglier

Erargie

Finanzwesen
Gesuendhsitswesen
Imnmobiien

Industrie

informationstechnalogis

Nicht-Basskonsumgltar

e phng dpinrond e I domponenten

Hph-, Hilfs- & Betrishsstofie
Telekommunikationsdienste

Transportwasen

B Scapo-1-Emissionen Wl Scops-3-Eresiongn Seeas-3-Emiscionun
3] 10%  Fargd
10% |e% EOCT
S 7] 16
E2E ee
&%
(20%  [10% e
13% e et
12% 108 Ji:8
16 [15%  [auS
ECT 7 i
ETT TN
ES - -

29.03.2022
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Exkurs: Abgrenzung Scope 3 Emissionen

ISO 14064-1
ISO 14067
GHG Standards Wesentlichkeitskriterien
PAS 2060 entwickeln:
» Menge Treibhausgase
» Aufwand
E— 3 > Kosten
» Einfluss auf Quelle
» Genauigkeit Schatzungen/

Emissionsfaktoren

» Erwartungen der
Stakeholder

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 10



EnMS zu KIiMS: Schritt 5-10

N

Ziele &

Strategie ableiten

G-Bericht

Reduzieren

°|

L v . /

Vermeiden

B

F B
Kompensieren
K=
N =

Abbildung 18: Das grundlegende Prinzip zum Erreichen der Klimaneutralitat

29.03.2022

David Kroll
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EnMS zu KIiMS: Schritt 11-14

Abrechnung zu Brennstoffen und Energiebeziigen

Finanz- Warenbeschaffung
Datenbanken Ext ElhtE“.Uﬂg Umsatzmengen
Verdffantlichungen it
Srudien Quellen

Materialbeschaffung
Transportwegs (vor- und nachgelagert)
Fuhrpark:

Logisti-
Material

Analysen

Stoffbeschaffenheit Interne Audits

Interne Kontrollprozesse
Andere Managementsysteme

KliMS- Qualitits-
Beauftragter sicherung

Vertiffentlichungen Offentlichkeits-
Kommunikation arbeit und Anwendung der THE-Bilanz
Darstellung Marketing Zielvargaben & Strategle
Berichts- und Bilanzgrenzen

Mitarbeiteranrelzen

Mitarbeiterzahlen Personal Fertigung, REetanatE
s 2 [Hu_m.an Praduktion Plausibilitdt
Geschaftsreisen R Datenmanagement
Ressourcenplanung paak n:ESJ
Abbildung 24: Schnittstellen des KliM5-Beauftragten, Quelle: GUTcert
29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 12



EnMS zu KIiMS: Checkliste

Schritt 1 Verpftichtung und Kontextanatyss”

[] Interessen und Bedirfnisse der intemen wnd extemen Stakeholder identifiziensn
7] Kpmexmnatyse mit Auswertung von Risilen und Chancen

[[] verpfiichtung und Commitment dar Geschaftsfihrung einhalen

Schritt 2 Organisations- und Berichtsgrenzen™
[T Organisations- und Besichtsgrensen mit Geschifisfiung und Asset-Managerment festisgen
[Schnittszelle 2urm EnMS prifen)

Schritt 3 . Bestandzaufnahme’

[ Erstanalyse der THG-Quetlen fiir Scope 1-3 (Ubersicht ersmelien)

| Wesentlichkeitskritenien definieren und fir Scope 3 anwenden (Ausschiuss begrunden;

| Bewertung weiterer rechtlicher Anforcerengen fir die THE-Bilanz des Untermehimens (Rechtskarasmer

Schritt 4 Quantifizierung von THG-Emissionen™

[ bestehende Datenverfugbarcnt Uberprifen

[] Emissionsfaktaren esmittein und Belastbarkeit der Datenquellen prufen

] Emissienstaktoren und Mezhodik fur Eteictrizizat ermitzeln

] THG-Madeil sufstellen {Quanifizerungsmeshadikan zur Umsechnang in 0, Ag)

Sehrite 5, Basisjahr”
] Auswahl und Begrimwiung des Basiszeitraums

] Klimeziele festlegen und an Besiszeitraum orisntiersn
-
Seiheitt 11 THGE-Frozespmanagement”

[] Klimabesufiragren in die Organisatomstrukiur sinbinden

Schritt 12 THG-Infermationsmanagement”
[ intarnes audic durehilnnen

Schritt 15 _externe Valldierung”
] Metwendigkeit siner extemen Uberprifung bewerten

Schritt 14 Jnterne und externe Berlchterstatiung”

THE-Berichts festlegen

[] Prozass und Ablaufe zum K1iME in die Strukturen des EnM3 einbinden (Ablauflenkung)

;_| Kompetenzanalyse durchfihren und Umfang fir Schulungabedarf festlegen

] Hendlungstedarf in Karrekur- und Mananmenplan (KMP) Uberfunren

[[] verifizierung dureh akkreditierte Verifizierungestelle durehiifren

U | Emtscheigung Uer Art der Komemwnikation (intern und/oder axtem), Umfang und Inhalr das dffentlichan

[] Bai efemiicher Kommunikation: Abglzich der grundsamzlichen Anfordeningen

Schritt & THG-Bericht”

[C] Emstellung des THG-Berichts zur Dokumenation der wesenslichen Entscheidingen und Mathadilen
|Abgleich mii Tokumentation aus EnME)

[[] Anstyse zur ausrwichanden Begrindung und Erldvterungen fir die vorgesshene Nutzung und das Interesse
der Stakeholdar

Schritt 7 Managementbowertung
7] Mansgementbewsrtung (Managementreview) durchtisnen

Schritt B Kiimapolitik, Ziele, Kennzahlen”

L | Allgemeinen Klimastrategie und Ubergeordnete Zielen nach dem Grundsats Vermeiden, Redugieren,
Kompensieren” fesslegen

Sperifische Feduktionaziele aufselien

MaEnahmen zur Errelchung der Redultionsziele formulieren

Kennzahlen und Leistingsindikatoren [anhand derer die Ziels und MaBnahmen Hherprift werden kanmen)
Buswahlen

O

aocd

Schritt @ Klimaprogramm und Yerifizienung des Erfolgs”
[] Ziele und Matinahmen in sinem smheitiichan Klimaprogramem susarnmenfassen
] wontrolisystem fir den Erfolg der Mafnshmen im Klimaprogramm verankam

Schriet 10, Datenmanagement”
ﬂ Kontrolisystams durch konmfnussriiche Uberwachung, Messung und Analyse ausarbaien

] Datenmanagementsystem etablieren
T —

29.03.2022 David Kroll

© GUTcert GmbH
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Informationswebsite — Klimaneutralitat.de

’ We ite re I nfo rm at i O N e N u N d = imancutroltast@gutcortde L 143 30 2332021-63 Eralsh  #xlimonsutralitat auf Twitter
den Leitfaden unter: RUIBANEUTHALETAT i e ow Wik o % e

Jetzt herunterladen: Der Praxisleitfaden "Vom Energiemanagement zum Klimamanagement" von GUTcert, DENEFF und OKOTEC.

www.klimaneutralitat.de

» Weitere Webinare in
unserer Akademie geplant. "Wir konnen und mussen es schaffen, dass

Europa bis 2050 der erste klimaneutrale
Kontinent wird."

Ursula von dar Layen, Prasidentin der EU-Kommission

Kumeneutal werden

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH


http://www.klimaneutralität.de/
https://www.gut-cert.de/akademie/carbon-footprint

lhre Ansprechpartner Treibhausgasbilanzierung und
Klimaneutralitat

Gerne beantworten wir lhre Fragen zur Treibhausgasbilanzierung
bei der GUTcert

3

D

David Kroll Frank Blume Florian Himmelstein
Tel.: +49 30 2332021-63 Tel.: +49 30 2332021-66 Tel.: +49 30 2332021-78
david.kroll@qut-cert.de frank.blume@qut-cert.de florian.himmelstein@qut-cert.de

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 15
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Standort und Kontakt

GUT Certifizierungsgesellschaft
fir Managementsysteme mbH
Umweltgutachter

EichenstraBBe 3b

12435 Berlin

Tel.: +49 30 2332021-0
Fax: +49 30 2332021-39
e-Mail: info@qut-cert.de

www.gut-cert.de

29.03.2022 David Kroll © GUTcert GmbH 17
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Vielen Dank fir lhre Aufmerksamkeit!
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Daten & Fakten Mineralquellen Bad Liebenwerda

MINERALQUELLEN
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Mineralwasser
Mineralwasser+
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Unser Denken & Handeln

WAS UNS ANTREIBT

Ein gesundes Miteinander

4 h

WIR STEHEN FUR

,Unsere Produkte sind auf ein
harmonisches Zusammen-

angewiesen. Dem fiihle ich
mich schon in der vierten
Generation verpflichtet.”

Christian Schindel, Geschaftsfuhrer
Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH

£0R DIE MOHE GUALITAT
UNSERER PRODUKTE

- WIR
spiel von Mensch und Natur DT T

\_ e

WOLLEN

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH

EINE OFFENE
UNTERNEHMENS-
KULTUR LEBEN

GESEALSCHAITLICHLS
ENGAGEMENT UND DEN
SCHUTZ DER REGION

NACHMALTIG PRODUDIERTE

" VERANTWORTUNGSVOLLEN

WIR

KOMMUNIZIEREN

. e

.

PN S,



Aus dem Naturpark direkt in die Flasche

: ( A2 :-v. S
<)
4

AUS DER NATUR, FUR DIE REGION.

Unsere Quelle entspringt inmitten des Naturpark
Niederlausitzer Heidelandschaft im Suden
Brandenburgs iber ein Gebiet von etwa 484 km?.
Zwischen  romantischen  Streuobstwiesen  und
blihender Heide, in einem wahren Naturparadies
sind wir zu Hause.

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
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MENSCH UND NATUR M EINKLANG.
Im Naturpark stehen der Schutz von Natur und
Landschaft, der Erhalt biologische Vielfalt und der
umweltschonenden Tourismus im Fokus. Die
besonderen Landschaften wie Heide, Moor,
Streuobstwiesen und die unzerschnittenen Walder
sind nicht nur ein reizvolles Naherholungsgebiet far
den Mensch, sondern bieten Flora und Fauna Schutz
zum Erhalt der Artenvielfalt.

WIR GEBEN DER NATUR ETWAS ZURUCK.
Die intakte Naturlandschaft ist die Heimat von
Mineralquellen Bad Liebenwerda und begriindet

unsere Verantwortung fir die Natur und die
Menschen in dieser Region. Wir glauben fest daran,
dass uns jeder noch so kleine Schritt dem Ziel etwas

naherbringt, dass unsere Region lebens- und
liebenswert bleibt. Auch Uber die nachsten
Generationen hinweg.
L
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Nachhaltigkeitsengagement

Unsere drei Saulen der Nachhaltigkeit

Ty -
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OKONOMIE OKOLOGIE

X Nachhaltige Unternehmensentwicklung und & Schiitzender und nachhaltiger Umgang mit
Sicherung der Wettbewerbsfahigkeit unseren wertvollen Ressourcen

X Sicherstellung einer positiven & Schutz der Natur und Artenvielfalt in unserer
Absatzentwicklung Region

2 Anhaltend hohes Ertragsniveau zur 2 Férderung von Partnerschafts- und
Zukunftssicherung des Unternehmens Klimaschutzprojekten

'
r,

Nachhaltige Investitionen in Anlagen und

Forderung einer nachhaltigen Landwirtschaft
Technologien

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
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Forderung der Gesunderhaltung der
Mitarbeiter und der Sicherheit am Arbeitsplatz

Transparente Kommunikation und Information
mit den wichtigsten Stakeholdern

Forderung von Partnerschaftsprojekten in der
Region

Einbeziehung sozialer Kriterien in
Lieferantenbewertung



Okologische Nachhaltigkeit

Unser Engagement 2021

Natur- und Artenschutz

R 3 Natur-
Reines Mineralwasser braucht eine intakte Natur. Flir uns ist es daher vz Lan Tt
selbstverstandlich, dass wir uns fiir diese urspriingliche Landschaft in N R R N und Arte.nSChUtZ_ _
zahlreichen regionalen Projekten nachhaltig einsetzen. , 5 ¥ , prOJekte ,
Gemeinsam fiir das Naturparadies Griinhaus g N — - im Naturpark Niederlausitzer

Mit unserer Griinhaus-Patenschaft bewahren wir seit 2014 e ; - : Heidelandschaft
insgesamt rund 20.000 Quadratmeter zurtickgewonnenes ' ' '
Naturparadies dauerhaft fir nachkommende Generationen. Auf
der stillgelegten Tagebauflache bei Lauchhammer in
Stidbrandenburg setzt sich die NABU-Stiftung Nationales
Naturerbe als Eigenttiimerin fiir eine ungestoérte Naturentwicklung
und die Rickkehr der Artenvielfalt ein.

Bewahrung der groBten Streuobstwiesenregion
Im Rahmen der Partnerschaft mit dem Kerngehause e.V. setzen wir
uns aktiv fir die Bewahrung der groBten Streuobstwiesenregion
ein. Da wirtschaftlich weniger rentabel, sind diese wunderschénen
Biotope leider stark gefahrdet. Streuobstwiesen sind von Sk SR : 8
herausragender 6kologischer Bedeutung im Vergleich zum e = s
konventionellen Obstanbau sehr umweltvertraglich. & = s _(~ —~ l__;,-

Kooperationen mit dem NABU
Und dem Kerngehause e.V.

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH 17. Marz 2022 _ 6



Unser Nachhaltigkeitsengagement

Zertifizierungen 2021

50001
Mineralwasser mit
pramierter Spritzenqualitat

(l - Energie- &

Umweltmanagement

Uniemenmen g Prodiade
C) Klimaneutral

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH

Deurscher
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Exkurs: Klimaneutralitat

Die Mineralquellen Bad Liebenwerda sind seit Januar 2021 zu 100 % klimaneutral

DIN EN|ISO

SO WURDEN WIR
KLIMANEUTRAL

Ensrgiwmanagement

o KOMPENSIEREN

° VERRINGERN

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH 17. Marz 2022
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Exkurs: Klimaneutralitat
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SCOPE 1 1 DIREKTE EMISSIONEN SCOPE 2 1 INDIREKTE EMISSIONEN SCOPE 3 | INDIREKTE EMISSIONEN
DURCH LEISTUNGSGEBUNDE ENERGIE

X Wirme = Strom ) X Verpackungen
2 Eigenlogistik < Fremderzeugte Warme 2 Rohstoffe
X Fuhrpark 2 Produktions- und Verbrauchsmaterial
2 Kaltemittel X Kraftstoffe
2 Wasser
2 Logistik



Exkurs: Klimaneutralitat

Reduzieren & Vermeiden

T e ey
Wasserschutz:

Messstellen kontrollieren kontinuierlich den
Wasserspiegel unserer Quellen. Wir férdern
stets nur die Menge an Quellwasser, die auf
nattrlichem Wege nachflieft.

Recycling und Reinigung:

Wir recyceln alle Metall-, Glas-, Kunststoff- und
Papierabfdlle aus der Produktion und
verwenden ausschlieBlich biologisch abbaubare
Reinigungsmittel.

Beleuchtung:

Die gesamte Beleuchtung im Unternehmen
wurde von konventioneller Beleuchtung auf
LED-Technik umgertiistet. So kdnnen wir im
Bereich Beleuchtung ca. 30 Prozent Energie
einsparen.

Fahrzeuge:

Auf dem gesamten Betriebsgelande kommen
Elektro- Stapler zum Einsatz. Alle 20 eigene
Lkws erfillen die Euro-6-Abgasnorm.

Energiehaushalt:

Im  April 2021 wurde eine Photo-
voltaikanlage mit einer Gesamtflache von 8.510
Quadratmetern und einer Nennleistung von
749,73 kWp in Betrieb genommen. Die Anlage
liefert fast 10 Prozent des Strombedarfs aus
eigener  Stromproduktion.  Der  restliche
Strombedarf wird tiber Oko-Strom abgedeckt.

Mehrwegquote und regionale Lieferanten:

Unsere Mehrwegquote liegt bei 88 Prozent,
unsere Verpackungen und Rohstoffe beziehen
wir zu 82 Prozent von regionalen Lieferanten

17. Mérz 2022 10
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Exkurs:
Klimaneutralitat

Ausgleichen

AUFFORSTUNG IN URUGUAY
Regeneration und Aufforstung

Das Projekt unterstutzt die
Umwandlung von als Viehweiden
intensiv genutzten Béden in eine
22.000 Hektar groBe Flache
Nutzwald. Dadurch kdnnen die

Boden regenerieren, zukinftig
wieder mehr Wasser und
Nahrstoffe speichern und

sind weniger von Bodenerosion
betroffen.

14.159.627 Hg

17 Marz 2022




Herausforderungen einer nachhaltigen

Unternehmensentwicklung

Okonomische Aspekte:

% Regionaler Einkauf von Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffen ist zwar 6kologisch gut aber leider
oftmals auch teuer

¢ Kriterien, wie Qualitat und ausreichende Verfuigbarkeit
dirfen nicht aus den Augen gelassen werden

¢ Okologisch vertretbare Investitionen sind in der Praxis
noch immer selten

+¢ Die Einfihrung von Managementsystemen und
entsprechender Zertifizierungsaudits sind mit hohem
birokratischen und personellen Aufwand verbunden

Kommunikative Aspekte:

¢ Nachhaltigkeitsengagement muss fiir Verbraucher
transparent, glaubwtirdig und nachvollziehbar sein

¢ Markenfit vs. Greenwashing

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
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Quelle: Werte-Index 2020 | Kantar GmbH

Natur und Nachhaltigkeit im Werte-Index
Deutschland 2020

Vor Corona stand der Wert

Natur auf Platz 1 im

Werte-Index der Deutschen.

Nachhaltigkeit

gewinnt zunehmend an
Bedeutung.

Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH

17. Marz 2022
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Mineralwassermarkt Ostdeutschland

Absatz konv.in 1000 % Verand. Absitz konv. um VI mMarktantzil Absatz konv.
YTD W36 2020 YD W35 2021 YD W36 2020 YD W35 2021 YD W36 2020 YTD W35 2021
WASSER OH NE WASSER MIT GESCHMACK 952,150 925847 [ ] a2 L] 57 1000 100 0
EI GENMARKE 476,655 43E.A66 L] 7,5 & 80 485 474
GERCLSTEINER 37.367 3BT L] 3,3 L] 38 3,8 a2
VOLVIC 35.808 35509 L] -5,2 L] 08 3.7 3,5
LICHTEMAUER 32351 31.763 L] -3,0 L] 37 34 3,4
BAD LIEBENWERDA 27.652 28.520 L] 2,5 L] 3,5 25 3,1
THUERINGER WALDOUELL 20.672 21585 ] 43 ] 4.5 2,1 2,3
GLASHAEGER 18.707 20.568 ¥ 0,5 ] 52 20 2,3
EACHSEN QUELLE 20507 20.812 [ ] -4,0 L] 15 rX | 2,3
MERKUR 18.732 37.127 L] 8,1 L] E:13 13 1,3
ALATIA 25.667 15.894 i 12 L] 38,1 25 1,7
WITTEL 1 ¥ 5,2 ¥ 11,5 1,7 15
BASINUS 13.962 15.000 ] 16,5 L ] T4 1A 1,6
GAENSEFURTHER 14826 14.778 L 5,5 L] 03 15 1,6
SPREEQUELL 14414 14233 L] 1,2 [ ] 14 15 1,5
RENNSTEIG 12264 12362 L 10,6 L] 0,0 13 1,3
RHOEN SPRUDEL 5.428 5861 L] 5.2 & B0 05 0,6

Quelle: Nielsen, Ost = Mineralwasser'gesamt, Vieranderung in % Absatz:konv. zum Vorjahr, KW 35/2021

Positive
Entwicklung
trotz
ricklaufigem
Gesamtmarkt

14




Bad Liebenwerda Mineralwasserkompetenz

Liebenwerda

wachst im
. , 5. Jahr in Folge

Absatzentwicklung Mineralwassermarkt vs. Bad gegen den
25 Liebenwerda Mineralquellen Trend.
20
15
10
N
O m m

.

2018 '19 .320 l:zl
5

-10

B Mineralwassermarkt Ost M Bad Liebenwerda Mineralquellen

Quelle: Nielsen, Ost = Mineralwasser gesamt, Veranderung in % Absatz konv. zum Vorjahr 2017-2021
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Vielen Dank fur lhre

Aufmerksamkeit




Der Vortrag von Frau Jelena Nikolic
Projektleiterin der Klimaschutzoffensive des
Handelsverband Deutschland - HDE - e.V.
konnte leider krankheitsbedingt nicht
prasentiert werden.

Nach Rucksprache mit dem HDE wurde er
dennoch in dieser Tagungsmappe erganzt.



e d KLIMA-

= SCHUTZ-
OFFENSIVE
DES HANDELS

Impuls
Die Klimaschutzoffensive des Handels:

Wie der Einzelhandel Energiekosten und Emissionen spart

29. Marz 2022

Gefdrdert durch:

* Bundesministerium S~ MATIONALE
e filr Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
h HDE und nukleare Sicherheit INITIATIVE
Handelsverband
Deutschland
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EHERGIE EFAREN WORKSHORPS TOOLS INFOTHEK UBER UMS
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Wir helfen Einzelhindlersinnen ihre Energiekosten zu senken und damit auch das Klima zu schiitzen.
Ez gibt wiel zu sparen, legen wir los!

STROMVERERALCH

314 kWh

UNSER KLIMA-PODCAST r verbeascht der LEH promi -des i
IST ONLINE r dier niedripste Stand seit 5 Jahs

Noues ElekiroG - was as
fiir Handleriinnen zu
beachten gilt

rechtssicher verschenkean

E-LedesEulen kinnen fiir




Virtuelle MarktstrafRe

Virtuelle
Marktstrafle
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Spazieren gehen auf der Marktstralde

und spielerisch Energiefresser entdecken

1 Frische Markt iat<l: [




Virtuelle Marktstralde — Non Food

- e, J :
Energiemanagement

o ‘Obwohl sich Investitionen in
LI Energieeffizienz oft innerhalb kurzer Zeit
LI mmmgemmﬂeﬁnz!lhandhr
bei der Umzetzung. Kommt lhnen das
hdmnﬂ‘lvw? abu dF.rArfalglElﬂI‘lt




Virtuelle Marktstral3e — Food
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Kithlhaus

Wirmeriickgewinnung

Knapp die Halfte der Strombosten im

Lebensmittelsinzelhandsl fallen bei der ii'

Halteerzeugung und Klimatisierung an
sie sind die groften Stromverbraucher
Food-Handel. Es gibt eine ganze Reihe

von Moglichkeiten, den Energieverbrauch

threr Kohlmobel 2 senken oder deren
Abwarme zu nutzen. Finden Sie heraus
wie und klicken Sie zich durch unser
Informationsangebot.

Jetzt handeln!

im

l Frisches Brot

=

h .I

1 ... |

Milchprodukte ) | =28 |
| ‘ et v, 1

LE | TSyT=)
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WELCHE DREI ENERGIEEFFIZIENZMARNAHMEN FUR EINZELHANDLER AM WICHTIGSTEN SIND...

Optimierung Kaltetechnik 100 %

Austausch Beleuchtung 100 %

Optimierung sonstiger
Gebiudetechnik

Basis: 15 Mandelsketten/rd. s.2ao Filinlen/Uber 12 Millionen Quadratmeter Verkaufstiache; Mehrfachnennungen maglich

Austausch Beleuchtung 83%

Aktives
Energiemanagement

Basis: 18 Handelsketten /Ober 11,800 Filialen/iber 14,3 Milllonen Quadratmeter Verkaufsfiache; Mehrfachnennungen méghich



Unsere Tools

Energie-Check fiir den Einzelhandel

Mit unserem Energie-Chedk wissen Sie nach eln paar Klicks, ob Sie in lhrem Laden u
viel Energie verbrauchen ader bereits richtig effirient wirtschaften. Wir ermitteln
auch, wie Sie im Vergleich mit anderen Einzelhdndlern aus threr Branche stehen.

Ihre Daten werden anonym gespeichert. Das bedeutet, dass kein Risckschluss aufthre
Personund Ihre Eingaben maglich st

Ich gehire folgender Branche an: »

(i

.i

i

Non-Food

Die sinzugebenden Daten beziehen sick auf ein Jahr

Invest-Check fiir den Einzelhandel

Zu ersctzends Lampenart *

Anzahl der .z ergstzenden
Lichtpundcte *

Leiskung e Lichipunkt =

Durehschaitthchs
Beleuchtungsdaver *

Ihr aktusller Suiampreis ©

leh begiche Dhastrom *

* Pllie hefelel

Halogenstn, =

250

Hemn

Meine Verkaufsflache 1000 m?
Mein Stromverbrauch * 127000 kwhpro Jahr @
Ich beziehe Okostrom * Nein - D
Meine Strombkosten Euro pro Jahr
Mein Wirmeverbrauch kwh pro Jahr
Meine Wirmekosten Euro pro Jahr
* Pilichtield
fur Ausweriung

Sacke

w

Shumilen Tag

cLEwh
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Invest-Check fiir den Einzelhandel
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Forderdatenbank fur den Einzelhandel

Forderbereiche
, .. : . - 4% ) :
» gezielte Suche nach Forderbereichen wie z.B. ~dh- . 2
Beleuchtung, Heizung, Kuhltechnik, = 3‘
Warmeruckgewinnung etc. Heeung -

e
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siemanag
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Enm

Kishiung

Programme aus Bundes-, Landes-, sowie
kommunaler Ebene




Unsere Publikationen

Energiethemen fur Handler*innen — praxisnah und verstandlich aufbereitet
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Coole Helfer
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Himeeis darauf s=m, dass die Tondichtongen durchlissig sind
Bei Bekar! imdvedng? sustusichen
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MEHR ALS EIN TREND

Nachhalti g Kelt beeinflusst Kaufentscheidungen:

Umweltvertragliche Produkte werden immer starker
nachgefragt.

Nicht nur von Kundenseite wachsen die Anforderungen,
auch der Gesetzgeber orientiert sich im Umwelt-, Energie-
Klima-Marketing und Abfallrecht immer starker an okologischen und sozialen

im Einzelhandel Kriterien.

Nachhaltigkeit wird fur Unternehmen zunehmend ein
= P, D s wichtiger Baustein flr ein erfolgreiches Geschaftsmodell.



Eine Strategie fur das
Klima-Marketing entwickeln
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Energieeinsparung als Baustein einer
umfassenden Klimastrategie

WARMERUCKGEWINNUNG
AUS DER KALTEANLAGE

Der Standart Connewitz diente als Mao-
dell fur rwel werttere Filialen, Inezwischen
wird an allen Standorten der ‘Warmwias-
serbedar] zu 100 % aus zurickgewonne-
ner Wirme der Kilteanlage gedeckt. Da-
bel kann am Standort Conpewitz nicht
nur der Bedarf van Biomare gedeckd
werden: Auch die anderen Mietparteien
im Gebaude erhaiten warmes Wasser
durch die Warmerickgewinnung

Die alten Leuchtmittel auf Basis von
Metall- urd Quecksilberdampf (L Leucht- UMROSTUNG DER
staffrihren™) wurden auf LED umge- LADENBELEUCHTUNG AUF LED

ristet, Dabet kanpte nicht nur Energie
gespart, sondern 2usatzlich atich die
Y ) Lichtleistung erhdht werden.




B1o()ARrg

Unzer Handeln 2ahlt

Unternehmen:
Biomare GmbH,
Filiale Leipzig-Connewitz

Branche:

Bio-Lebensmittelhandel 1w

,wenn, dann richtig

Klimatechnologien:

Kilteanlage, LED
... dachte sich Geschaftsfiihrer und Grinder der drei Biomare-supermadrkte

\‘, in Leipzig Malte Reupert und investierte umfangreich in energiesparende
I S Technologien.
/1N Die drei Biomare-Supermadrkte in Leipzig stehen mit ihrem Angebot aus
regionalen Bioprodukten fiir gelebte Nachhaltigkeit. Dazu gehért neben dem
Verkaufsflache: 556 m? Sortiment auch die ressourcensparende Bewirtschaftung der Verkaufsflachen
mit einem reduzierten Energieverbrauch sowie die Umsetzung umfangrei-
Mitarbeitende: 21 cher Klimaschutzmalnahmen. Dass sich energetische Sanierungen schnell

auch wirtschaftlich lohnen, stellte Reupert bei einem ersten Umbau in seiner
Filiale in Connewitz fest. Die erheblichen Einsparungen durch Umristung auf
LED-Beleuchtung und Warmeriickgewinnung aus der Kalteanlage motivierten
den Kaufmann, an weiteren Standorten engagiert weiterzumachen.



WARMERUCKGEWINNUNG
AUS DER KALTEANLAGE

Der Standort Connewitz diente als Mo-
dell fiir zwei weitere Filialen. Inzwischen
wird an allen Standorten der Warmwas-
serbedarf zu 100 % aus zurtckgewonne-
ner Wdarme der Kdlteanlage gedeckt. Da-
bei kann am Standort Connewitz nicht
nur der Bedarf von Biomare gedeckt
werden: Auch die anderen Mietparteien
im Gebdude erhalten warmes Wasser
durch die Warmerlickgewinnung.

Energieeinsparung als Baustein einer
umfassenden Klimastrategie

| 05 'm0
LI s

[{ B L R

Die alten Leuchtmittel auf Basis von =
Metall- und Quecksilberdampf (,Leucht- UMR‘:H“NE ﬂ_ER_
stoffréhren”) wurden auf LED umge- LADENBELEUCHTUNG AUF LED

ristet. Dabei konnte nicht nur Energie
gespart, sondern zusatzlich auch die
Lichtleistung erhéht werden.

|

e



Rechnet sich das? - Die Energieeinsparungen im Uberblick

Die Einsparung durch den gesunkenen Stromverbrauch betragt beachtliche 5.800 Euro pro Jahr.
Dariiber hinaus wird auch beim fir die Heizung verwendeten Erdgas eingespart. Hier ist der

Verbrauch um 20 % gesunken,

36.600 € 3.100 € -
i var Investition
172.900 kWh 30.800 € 59.300 kWh =

P00 € 2.500 € | |
MSF@G kWh 4ZEOU kWh - nach Investition

4,7

Jahre

-6.400 € Amortisa-

tionszeit

EERLIE Energiekosten/

EL

STROM WARME




Erfolgsgeschichten von kleinen und groBRen Handlern

Netto Marken- Gt coz

Discount, Regis-

Breitingen eingespart durch
ressourcenschonande reasourcenacﬁ onende
Bauweise

Holzbauweise,
Warmeriickgewinnung,
Betonkernaktivierung,
Photovoltaikanlage

2

Bei der Erweiterung unseres
Filialnetzes setzen wir auf
nachhaltigere Materialen und
Standards.

Mehr erfahren

| GetrinkePartner Krift GbR

Eetrﬁnkepartnerlo.oookwh

Krift, Bad Belzig

LED- 51.!’0!’?’1 mittels LED
Beleuchtung, SRR
Photovoltaik-

Anlage, effiziente

Gas-Brennwert-

Heizung

»

Unser Ziel bei der Umstellung der
Beleuchtung war es nicht nur Energie
einzusparen, wir wollten natiirlich
auch nicht auf eine gute
Warenprasentation verzichten.

Mehr erfahren

Mode- und Sporthaus 0

Klingemann, Hixter 80 /D

Energiesparende LED- : o
eingespart

Beleuchtung, Photovoltaik-
Anlage, moderne Klima- und
Laftungstechnik, Machtkithlung

?

~Der Einsatz flir den Klimaschutz ist
mir besonders wichtig und eine
Herzensangelegenheit®

Mehr erfahren

KLIMA-
SCHUTZ-
OFFENSIVE
LS HARDLLY



30 % weniger Stromverbrauch dank effizienter Verbundkalteanlage

Mach einer umfazsenden Energieberatung durch den Sachverstandigen und
Fardermittelexperten Marcel Riethmiiller von der Delmenhorster ecogreen Energie GmbH
& Co. KG, konnten fiir das Gesch&ft mit rund 180 Quadratmetern Verkaufsfliche weitere
Effizienzpotenziale erschlossen werden. Mach nur drei Tagen Umbauw stand im Frithjahr
2018 die neue Kihl- und Tiefkihl-Technik mit einer modernen CO,-Verbundkalteanlage,
die vier alte Kiihlgerdte ersetzte. Dafiir wurden eine neue Kithl-Bedientheke sowie ein
newes Kiihl- und Tiefkiihlregal in Betrieb genommen. Jetzt werden Kase, Wurst, Fleisch
und Tiefkiihlprodukte frisch gehalten und ansprechend prasentiert.

"Rund &0.000 Euro haben wir in die neue, klimaschonende Kaltetechnik investiert: Und
bereits neun Monate nach der Installation haben wir Giber 12.000 Kilowattstunden Strom
weniger verbraucht. So werden wir jedes Jahr (ber 2.000 Euro an Stromkosten einsparen”,
rechnet Lihning vor. Dank des jingsten Effizienzprojekts konnte der Energieverbrauch
nochmals um 30 Prozent gesenkt werden. Ohne eine malgeschneiderte Forderung und
professionelle Unterstitzung durch Energieberater Riethmiiller, wire diese weitere
Effizienzsteizgerung kaum miglich gewesen, so Lihning.

Langfristig wird sich die Kombination aus Photovoltaikanlage und energieeffizienten
Kiihlanlagen fiir den Dorfladen auszahlen und vor steigenden Strompreisen schitzen.
"Stolze 10.927 Kilowattstunden umweltfreundlichen Strom hat die Sonnenstromanlage im
sonnenverwdhnten Jahr 2013 produziert - 99,8 26 davon haben wir im Dorfladen fir die
Kiihlung der Lebensmittel genutzt, Damit leisten wir einen echten Beitrag zum
Klimaschutz", zagt Lithning. Im Vergleich zu 2012 mit einem Jahresverbrauch von dber
75.000 Kilowattstunden (KWh) Strom konnten wir den Stromverbrauch auf 58 % des
2012er Verbrauchs senken - auf £3.924 KWh in 2018. Die Investitionen in
Energiesparmalinahmen haben sich also ausgezahlt. "Eine Reduzierung des
Stromverbrauchs um Gber 31.000 KWh im Jahr bedeutet eine Einsparung von rund 6.500 €
jahrlich — imVergleich zu 2012, Dafur haben wir seit 2012 aber auch iber 60.000 € Metto in
mehrere Energiesparmalnahmen investiert.”

j!.lm FI:r..!l: ,,,ﬁ -,,:;

I ! o - e L L S
= 17 g ek - =
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Dorfladen & AllerCafe Otersen

COz-Verbundkélteanlage, Photovoltaik
2.000 € pro Jahr eingespart.

b2

Dervon 160 Mitgliedern getragene Dorfladen Otersen gilt als
Vorreiter im Klimaschutz.

Das 500-Einwohner-Dorf Otersen in Miedersachsen war bislang durch seinen Sanften
Tourismus und die Fahrien mit der Solar-Fahre Gber die Aller Gber seine Kreisgrenzen
hinaus bekannt. Mit dem brgerschaftlich organisierten Dorfladen kam 2001 eine weitere
Attraktion hinzu.

Der von 160 Mitgliedern getragene Dorfladen gilt ndmlich als Vorreiter im Klimaschutz:
Bereitz 2010 wurde das 200 Jahre alte Fachwerkgebdude beim Um- und
Erweiterungsbauarbeiten umfassend geddmmit. Zusdtzlich wurde eine 100 Quadratmeter
grofte Photovaltaikanlage mit zehn Kilowattpeak auf dem Pultdach installiert, die seitdem
umweltfreundlichen Sonnenstrom fir den Eigenverbrauch produziert. Mehr als 46 Tonnen
CO--Emissionen hat der Handelsbetrieb sidlich von Verden dadurch bereits eingezpart.



Pilotprojekt: Klimaneutrale Handelsunternehmen

TextilWirtschaft

Rusiness — Fashbon

Ziel des Pilotprojekts:

TDR TUEMEH b [ [ ST r—

« Klimaneutralstellung des Standortes

« Ermittlung des Corporate Carbon
Footprints und Entwicklung eines
Reduktionspfads

 Modehaus Klingemann aus Hoxter

 Uber 260-jahrige Geschichte und
Familienunternehmen 8. Generation

« Schon jetzt sehr engagiert beim
Energiesparen und Klimaschutz

Wie Klingemann bis Anfang 2022
klimaneutral werden will

asapeiont, ra aa Lewt Practes-Heipal A i M branche e,
wie s mraiglich inl, in wenigen Moaaren klimaseutrel 73 werden, Magicha
wlwe din Ablnahadredul n Fecs v 0 -2 tGifikeba



Der Weg zum klimaneutralen Handelsunternehmen

Vermeiden

Reduzieren

Kompensieren
Kommunizieren

Verifizieren



Pilotprojekt: Klimaneutrale Handelsunternehmen

* Analyse der Photovoltaikanlage, der Heiz- und Luftungsanlage
« Ermittlung der Effizienz eingebauter LED-Leuchten




Pilotprojekt: Klimaneutrale Handelsunternehmen

- _—. . CO2e-Faktor CO2e Quelle Emissionsfaktor
N ITE A t|V|t:':|t '(Besc reibung Einhei [t CO2e/ [t
Emissionsquelle) t Einheit] CO2e]
Scope 1 Direkte Emission 45,6
1,01 Stationare Verbrennung Erdgas, Brennwert 248.958 kWh 0,000183 45,6 DBEIS, 2021, Gaseous fuels, Natural gas
Scope 2 Indirekte Emission 97,1
2,01 Indirekte Emissionen Strom i:l‘;’;é Eigenverbrauch Photovoltaik- 1 447 \wh  0,000000 o -
2,01 Indirekte Emissionen Strom Strom, eingekauft (location-based) 259.609 kWh 0,000374 97,1 ;:)gle;e EETREIRVITG EIE B HDeRe,
Scope 3 Indirekte Emission nur bzgl. Pendeln Mitarbeiter und Vorketten
. . 105,6
(Teilbetrachtung) Energietrager
3,03 Bre.nn.stoff- und energiebezogene §trom, Vorkette (T&D: . 259.609 kWh 0,000008 1,99 UBA, T&D bis Mittelspannungsnetz, DE
Emissionen Ubertragungsverluste bis zum Trafo) 2021
3,03 Brennstoff- und energiebezogene SRl Vel AN 259.609 kWh  0,000104 27,1 DBEIS, 2021, WTT-fuels, Electricity GER
Emissionen Brennstoffgewinnung, Transport)
3,03 E;f.::;t:; ) IS E LR Erdgas, Vorkette 248.958 kWh  0,000031 7,80 DBEIS, 2021, T&D, Natural Gas
3,07 Pendeln der Arbeitnehmenden Auto 381.500 Pkm 0,000172 65,6 DEIELS, 202l busdniess wavel, ) Aie,
Umfrage
3,07 Pendeln der Arbeitnehmenden Bus 28.288 Pkm 0,000083 2,35 UBA, 2019
3,07 Pendeln der Arbeitnehmenden Bahn 7.488 Pkm 0,000054 0,40 UBA, 2019
3,07 Pendeln der Arbeitnehmenden Roller 4.160 Pkm 0,000083 0,35 DBEIS, 2.021' XSS (el Sl
motorbike
Gesamt (ST 248,3

Tonnen CO2e



Pilotprojekt: Klimaneutrale Handelsunternehmen

Nachste Schritte

« Erstellung Reduktionsplan und Modellrechnungen fur mehr CO,-Einsparungen
« Planung neuer Effizienzmallihahmen

* Auswahl der Kompensationsprojekte

« Kommunikation der Klimaneutralstellung

* Infostand der Klimaschutzoffensive im April 2022

« Info-Flyer fir Kundschaft und Belegschaft



Unsere Veranstaltungen




Unsere Webinare

Mehrwegverpackungen |
im Lebensmittelhandel

Nachhaltige
Pooling-Losungen
im Einzelhandel

20.10.2021 109,00 Uhr- 10,00 Uhr §

e

Forderprogramme fir ;-

= " den Einzelhandel g s
—_— e HDE"‘KllmasChutz.dE 14,90, 26021 | 179,00 Uk - 50,00 Uhr HDE-Klimaschutzde IE _'I['I!.‘:"_:.'r'l_




Partnerschaften & Kooperationen
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Klimaschutzoffensive & Social Media
LinkedIn, Facebook, Twitter, Instagram, YouTube

Instagnam hPEEO® = et
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hde kimaschutzoffensive | ot  C = - lu | i ]J ), ) gt
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Klimaschutzoffensive des Handels
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Fragen gerne an: Jelena Nikolic, Projektleiterin
Handelsverband Deutschland (HDE)

Email: nikolic@hde.de
Telefon: 030 - 7262 5068

Mehr erfahren unter:

Web: www.hde-klimaschutzoffensive.de

LinkedIn: www.linkedin.com/company/klimaschutzoffensive
Facebook: Klimaschutzoffensive

Twitter: @hde_klimaschutz

Instagram: hde_klimaschutzoffensive


http://www.hde-klimaschutzoffensive.de/
mailto:nikolic@hde.de

Mittelstand

Vorstellung Klimaverbund Mittelstand
Best Practice Branchen —
Beispiele aus der Arbeit der Klimaprofis

Gefordert durch:
* Bundesministerium " \ NATIONALE
), fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und nukleare Sicherheit NITIATIVE

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 1




imaverbund
Mittelstand

Projektaufbau

Gefordert durch:

P |
* Bundesministerium ~c  NATIONALE
: fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und nukleare Sicherheit INITIATIVE |

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 2




4 ﬁi limaverbund . .
Mittelstand [P rOJ e kt KI imave rb un d

) /I 66\ m (;‘VEbeﬂd \\
PROJEKTZIEL: .;j_ Mittelstand ;.
Einsparungvon 7~ Mai 2020 - April 2023
50.000 t CO — -

| Akquise und Beteiligung

15 Verbundgruppen / 15 Klimaprofis ]\
[ usstattung ) [ Enmalige K?,? f,';‘;‘;fﬂ'ﬁf_” )
/) Schulung
| N f.,,/ N . transfer /

BERATUNG der VG und deren Anschlusshauser
Klimaschutz, Energieeffizienz und Ressourcenmanagement

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




imaverbund
Mittelstand

Zielmarken

Gefordert durch:

- |
* Bundesministerium ~c  NATIONALE
: fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und nukleare Sicherheit INITIATIVE

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




4ﬁ<hmaverbund . . . .
mirestand WWirtschaften mit Weitblick

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




Vklimaverbund
Mittelstand

Beteiligte Verbundgruppen

Gefordert durch:

* Bundesministerium " ’*- . NATIONALE
T fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und nukleare Sicherheit INITIATIVE

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




Giim . .
TSRS projektbeteiligte Verbundgruppen

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




Vklimaverbund
Mittelstand

Klimaprofi-Qualifizierung

Gefordert durch:

* Bundesministerium " ’*- . NATIONALE
T fur Umwelt, Naturschutz KLIMASCHUTZ
und nukleare Sicherheit INITIATIVE

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




ﬁﬁ;':;;verbund . cpe s
wesend - Vorteile der QualifizierungsmalBnahme

* Qualifizierung von ,, Klimaprofis“ mit einem eigens dafur entwickelten
Schulungskonzept.

* Modular aufgebaute Weiterbildung, um mittelstandische Unternehmen
gezielt zu beraten.

e Verbesserung fiir Unternehmen in den Bereichen Klimaschutz,
Energieeffizienz sowie Ressourcenschutz vor Ort kompetent vermittelt und
begleitet.

* Das Konzept der ,Klimaprofis“ ist im Hinblick auf dessen
Ubersetzungsleistung und Umsetzungshilfe ein hervorragend
funktionierendes Instrument, um Klimaschutz in den Unternehmensalltag zu
bringen.

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




B
2 limaverbund

Mittelstand Schu | u ngsin ha |te

e Change Management

* Grundlagen Nachhaltigkeit

* Energiedaten und Bestandsaufnahme
* Rechtliche Grundlagen

* Amortisationsrechnung

* Gebadudetechnik 1

* Gebadudetechnik 2 18 gewichtige
* Mobilitat
* Energieeffiziente Beleuchtung Themenfelder!
* Druckluft

* Erneuerbare Energien

e Standards- und Managementsysteme
* Fordermittel

* Abfall und Ressourcen

e SDGs (17 Nachhaltigkeitsziele)

* Kommunikation

* Klimabilanzierung

* Unternehmensberatung

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022




gﬁ(limaverbund
| mresand — Datenbank-Implementierung

PILOTPHASE

Implementierung und
Bereitstellung der
Datenbank

Beginn Erfassung
produktiver
Beratungsdaten

Q12021

Q2&3 2020

Q4 2020

Definition der
Datenbereiche durch
Klimaberater und
Projektteam, Eingabe erster

Beratungen
IMPLEMENTIERUNG ROLL-OUT

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022

11



gﬁihmaverbund
| mresand — Datenbank-Implementierung

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022

12



Bikimaverbund :
"Meesana 17 Sustainable Development Goals

HOCHWERTIGE
BILDUNG

MENSCHENWORDIGE : 10 WENIGER
ARBEIT UND uucmcnumm
WIRTSCHAFTS-

WACHSTUM

‘-

16 FRIEDEN, PARTNER-
GERECHTIGKEIT SCHAFTEN
UND STARKE ZURERREICHUNG [ TR = |

msmutmnm DER ZIELE NACHHALTIGE
: ENTWICKLUNG

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 13




gﬁdnmaverbund .
wesend - Sustainable Development Goals (SDGs)

* Sechs Nachhaltigkeitsziele fir das Klimaverbund-
Projekt identifiziert: In Kooperationen fihren SDGs
zum Ziel

MENSCHENWORDIGE
ARBEITUND
WIRTSCHAFTS-
WACHSTUM

i

HOCHWERTIGE
BILDUNG

|

1 MASSNAHMEN ZUM 17 PARTNER-

KLIMASCHUTZ SCHAFTEN
ZUR ERREICHUNG

DERZIELE

&

<

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 14



gﬁdmaverbund
mesand - Stydie Scope 3 - Emissionen

—> Teil 1 — Theorie: Eine Literaturrecherche soll zu den Themen Emissionen in der
vorgelagerten Wertschopfungskette von Unternehmen mit Bezug zu

den ausgewahlten Bilanzierungsmethoden sowie der Best-Practice (Unternehmen)
einleiten.

—> Teil 2 — Praxis: Pilothaft werden an ausgewahlten projektbeteiligten
Unternehmen (max.2) Vorkettenemissionen sichtbar gemacht und vorgestellt (Best
Practices).

- Teil 3 — Handlungsempfehlung: Leitfaden fir die Klimaprofi-Beratungstatigkeit
wird erstellt, damit deren Kenntnisse sukzessive erweitert und ausgebaut werden
kbnnen.

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022
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ﬂ I; imaverbund
weekend - Klimaprofi-Qualifizierung 2.0

* nach erfolgreicher Pionierphase im Projekt Klimaverbund —
folgt nun die Ausbildung der dritten Generation ,Klimaprofis®
im Frahjahr 2022

e Start am 7. Médrz 2022, digitales Format / ZOOM

* Teilnehmer aus den Anschlusshausern oder von Nicht-
Mitgliedern sind ebenfalls willkommen.

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022
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4V(?<limaverbund

mrestand — Kljmaprofi-Netzwerk

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V.

29. Marz 2022
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<
2 limaverbund

Mittelstand Die SAGAFLOR AG ees

—  Seit 58 Jahren ein erfolgreiche Verbundgruppe aus selbststandigen
Garten- und Zoofachhandelsunternehmen im deutschsprachigen Raum

— sind mehr als 505 Partner*innen/ 733 Handelsstandorte/ 215
Aktionare*innen

— Ca. 170 Mitarbeiter*innen
— Ca 1,45 Mrd. AuRenumsatz, davon ca. 25% Heimtier

- Partner*innen konnen wahlen:
» zwischen 3 Gartenmarken (Bellandris, grin erleben, DBIA)
» zwischen 2 Heimtiermarken (Tier total, Zoo&Co)

e einer Basispartnerschaft

—  Bindeglied ist ein B2B Kommunikationstool (Information, Ticketsystem,
App)

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 18




gﬁdu‘naverbund . . .
Mittelstand Nachhaltlgkert bE| der SAGAFLOR

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022
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gﬁdnmaverbund . .
Mittelstand ZIELSETZUNG NaChhaItlgkert

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022

20



gﬁdlmaverbund . . -
meesend Klimabeirat SAGAFLOR: Unsere Mission

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022
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ﬂ VQ imaverbund . . . :
weesend Nachhaltigkeit als Dienstleistung

Unser Vertrieb steht 100% hinter der Aktion = Permanentes Thema auf jeder
Veranstaltung

Die Partneransprache durch den AuBendienst, Terminvereinbarung durch den Klimaprofi
Partner bekommt Fragebogen
Bestandsanalyse des Partnerindividuellen Energiebedarfs = Energieverbrauch

Erstellung eines Malinahmenkatalogs zur Reduktion des Energiebedarfs inkl. einer
Ubersicht, wie viele CO2 Emissionen mit diesen MalBnahmen eingespart werden kbnnen

Kostenkalkulation: Aufstellung der dafur anfallenden Investsumme inklusive der
moglichen Forderung und die betriebsfihrende Kosteneinsparungen durch die jeweilige
Mallnahme

Ab 20 Tonnen CO2 Potentialeinsparung wird der Partner personlich besucht

Als Erfolgsnachweis—> Ausgabe des Klimaschutz-Zertifikats u.a. mit Siegeln des Umwelt-
ministeriums und nationaler Klimaschutzinitiative mit der Zahl von eingesparten CO2 —

Emissionen

Unsere Serviceleistung: Kommunikation der umgesetzten MalBnahmen auf den
Partnerwebseiten, Social Media, POS, etc.

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V. 29. Marz 2022 22




DANKE flir lhre Aufmerksamkeit!

Vklimaverbund

Mittelstand

Gefordert durch:
* Bundesministerium
T fur Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit

aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages

i~ NATIONAL
INITIATIVE

E

KLIMASCHUTZ

© DER MITTELSTANDSVERBUND - ZGV e.V.

29. Marz 2022
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Energieagentur

Brandenburg | WFBB

Netzwerk Energieeffizienz und Klimaschutz
Amt Schlieben

Unterstiutzungsangebote der Energieagentur Brandenburg

Schlieben, 29.3.2022




Energieagentur des Landes Brandenburg Energieagentur
— .. Brandenburg | WFBB
Angebote fur Unternehmen

‘ Wirtschaftsforderung
L Brandenburg | WFBE
Slamiiil. Letematwmsi) . Mioachsn

* Initialberatung zu Energieeffizienz und zum
Einsatz erneuerbarer Energien sowie zu
Energiemanagementsystemen

* Fordermittelberatung
e Unterstutzung von Energieeffizienznetzwerken
* Workshop-Reihen (Energieaudit, BEG)

* Fachvortrage auf Veranstaltungen Dritter
(z.B. ETI, Kammern)

ENERGIE | UNSER SERVICEPAKET

Verzahnung mit den Themen Ansiedlung,
Innovation und Fachkrafte, Cluster Energietechnik

EruprgealTigieng — Engig - Erddgialachivk

T AL

Schlieben, 29.3.2022



Energieagentur des Landes Brandenburg Energieagentur

~ Angebote fiir Kommunen

FAKTEN

Die wichtigsten Informationen zu Erneuerbaren
Energien in Brandenburg. Schnell und kompakt.

Stand 872020

Energieagentur
Brandenburg | WFBB

Brandenburg | WFBB

Projektbezogene Initialberatung

Energiedatenbank Brandenburg —
Energiesteckbriefe

Arbeitskreis ,Energiemanagement in
kleineren Kommunen”

Kommunales Energiemanagement mit
Kom.EMS

Kommunale Energiewendedialoge

Schlieben, 29.3.2022



Effizienz Energieagentur

— : Brandenburg | WFBB
Senkung der Energiekosten °

Beispiel Licht - StraBenbeleuchtung

100% Strom Effizienz
Licht 35%
zur richtigen Zeit 15%
am richtigen Ort 10%
Gesamteffizienz ca. 1% !

Wie viel kommt beim Menschen noch an?
Was braucht der Mensch? (Strom?) -> Warme, Bewegung, Licht

EffizienzmaRnahmen sind meist glinstiger als ineffiziente Systeme mit erneuerbarer
Energie zu versorgen. -> Efficiency first

Schlieben, 29.3.2022



Effizienz Energieagentur
. Brandenburg | WFBB
Techniken :

Gebdaudedammung -
. . . drmeverluste CA B 22

wirtschaftlich sinnvollste Malinahme A0

hohes Einsparpotential 2\

Heizungsregelung S \
sinnvoll, glinstig, geringes Potential N -

Solarthermie statt Erdgas-Fernwarme e Fors

Prozesse
sehr individuell, meist teure Anlagen, Y7 T
bei Neuanschaffung auf Effizienz achten,
z.B. Elektroantriebe statt Hydraulik

Licht

mittleres Einsparpotential — Retrofit-LED oder LED Leuchten -> bessere Lichtqualitat
Bewegungsmelder

Heizungspumpen
mittleres Einsparpotential und einfach umzusetzen




Erneuerbare Energie Energieagentur
— Brandenburg | WFBB
PV Anlagen

Kennzahlen

Flachenbedarf  ca. 7 m¥kW Leistung
Ertrag ca. 1.000 kWh/kW
Ausrichtung Ost-West / Sud / Fassade

-> wie hoch ist das Potential? |

Wl
Rahmenbedingungen il ‘| f!;-‘
- Forderung: KfW 270 Kredit WM mm
- Dachstatik, Dichtheit 1AL ||

- Eigennutzung ca. 30-90% des Ertrags, je nach Verbrauch
- Amortisation ca. 8-10a bei ca. 40% Eigennutzung

Effizienz Sonnenenergie - Strom
PV / Wind ca. 15%
Biogas / Holzgas ca. 1,5%

Schlieben, 29.3.2022



Wirtschaftlichkeit Eneggigagfntur
o ' ' ' WFBB
Was ist wirtschaftlich? randenburg

wirtschaftlich = handeln unwirtschaftlich = warten

Alle MaRnahmen, die sich innerhalb der Lebensdauer amortisieren sind wirtschaftlich.
Zusatzlich gibt es Forderungen (meist 20-45% Zuschuss).

Beispiele Lebensdauer

-  Gebaudedammung ca. 100 a
- Heizung ca. 25 a

- Fahrzeug ca. 15 a

Priorisierung der MaRnahmen bei begrenztem Budget

Invest Amortisationszeit Einspareffekt
Gebaudedammung hoch 10-12 a 50-70% Warme
Heizungspumpen niedrig 1-3a 5% Strom
Licht niedrig 1-3a 15% Strom
Prozessanlagen hoch 15a 15% Strom

PV mittel 8a 45% Strom

Schlieben, 29.3.2022



Emissionsberechnung Energieag|entur
- Brandenburg | WFBB

CO,-Emission = Energiemenge * spezifischer Emissionsfaktor

CO, — Beispielrechnung:

100.000 kWh/a Strom * 0,5 kg/kWh = 50 to/a
300.000 kWh/a Gas * 0,22 kg/kWh = 66 to/a
2.000 | Diesel/a * 10 kWh/I * 0,28 kg/kWh = 5,6 to/a

Summe CO, 121,6 to/a

Sonderfall KWK
Welche spezifischen Emissionsfaktoren?
Material-Emissionen

CO, = Geld = Energie
Ziel: emissionsfrei -> Berechnung tberflissig

Schlieben, 29.3.2022



Energieagentur
Brandenburg | WFBB

Kontakt:

T +49 0331 -73061-410
M energie@wfbb.de
W energieagentur.wfbb.de

H#WFBB

Diese Unterlagen sind ausschlieRlich fiir Prasentations-zwecke
bestimmt. Der Inhalt ist durch das Urheberrecht geschutzt. Alle
Rechte an der Prasentation und deren Inhalt stehen der
Wirtschaftsforderung Brandenburg (WFBB) zu. Eine Weitergabe an
Dritte ebenso wie jede Vervielfaltigung, Veranderung oder sonstige
Verwendung und Nutzung ganz oder in Teilen bedarf der vorherigen
schriftlichen Zustimmung der WFBB.




Wege zur Klimaneutralitat (Real Zero

fur Unternehmen und Gebaude in der PraX|s
gy E&’H g;.g, Sg f?r o ~‘




Volker Otto

Niederlassungsleiter ENGIE in Dresden (Eintritt 1996)
53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

Aufgewachsen in Schlieben

Lehrausbildung zum Landmaschinenschlosser in Hohenbucko
Studium Techn. Gebaudeausrustung an der TU Dresden

Friihjahr 2021




Das ist nicht ENGIE!

Friihjahr 2021




Das ist ENGIE!

ENGIE
- franzOsisches Energieversorgungsunternehmen (Fusion GDF und Suez 2008)

ENGIE Deutschland

a%a ca. 4.500 Mitarbeiter

@% 1.4 Mrd. € Umsatz in 2020

ENGIE Dresden (1990 unter Sulzer Infra gegrundet)

Facilitymanagement und Service
Trl  Gebaudetechnik (Neubau und Bauen im Bestand)

Energieeffizienzlosungen!

Friihjahr 2021




Flachenoptimierung Eigene Erzeugung

NUT.EEFI.E'F{]IE aus
on-site und off-site

Anlagenoptimierung erneuerbaren Quelien Mobilisitsverhalten Zertifikate

" Herkunftsnachweise
Modernisierung Solarthermie, SRR

Geothermie, Bio-KWK

Gebdudenutzer Umweltprojekie

Digitalisierung PV, Wind, Speicher

Green Facility Solutions

Frihjahr 2021




: - : : W IAG
EnergleeffIZIenz In der PraXIs Institut Fir Arbeit und Gesundheit der

Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung

2007 startet das erste Energieeffizienzprojekt (Energiespar-Contracting)
Institut fur Arbeit und Gesundheit IAG in Dresden

Investition: 223 T€

Einsparung (Garantie): 79 T€ / Jahr (ca. 19% der Energiekosten)
CO,-Vermeidung: 550t/ Jahr

Was waren die Erfolgsfaktoren?

Friihjahr 2021



Energieeffizienz in der Praxis

Nach diesem Projekterfolg in 2007 dachten wir:

—> Das Vertragsmodell ist genial und jeder Kunde will es haben
—> Jeder Kunde hat Interesse Kosten zu sparen und CO, zu vermeiden

—> Die Entscheidungswege sind kurz und schnell

Welche Kunden haben den groften Nutzen?

Friihjahr 2021




Energieeffizienz in der Praxis

Welche Kunden haben den grofRten Nutzen vom Energiespar-Contracting

Krankenhauser | | e
Hotels HOTEL
Industriebetriebe

Institute, Hochschulen

Kriterien

- Energieverbrauch
- technischer Ausrastungsgrad
- Nutzungsdauer

e

Friihjahr 2021




realisierte Effizienzprojekte

ST.BARBARA G ML - theiinbe e b

L

. KAANKFMHALS ey
- Krankenhauser: @i ASKLEPIOS @ ST.ELISABETH & «%Egﬁg,zg;ﬁg;gsﬁggg ( A?W\O

) AHORN\IZ . X o
- Hotels: CROWNE PLAZA HOTELS & RESORTS Sonstige: B g .'nﬁﬁ,u, Arbeit und Gesundheit der

BERLIN CITY CERTRE Resanan- + Benlesser .+ Erishien T preugkinche Deutschen Gesetalichen Unfallversicherung

[ ()
- |ndUStI"Ie @Glamﬁmi’rhlﬂfne N sm M

CO,-Vermeidung 2021: 4.506 Tonnen :
CO,-Vermeidung seit 2007 kumuliert: > 30.000 Tonnen ’
Energiekosteneinsparung kumuliert: > 8 Mio. Euro }
Investitionen: > 6 Mio. Euro

Friihjahr 2021




Energieeffizienz in der Praxis - ein Fazit!

/ Wir konnen dabei helfen, den Energieverbrauch deutlich zu senken.

/ Wir schaffen finanzielle Entlastung und verringern den CO,-Ausstol.

/ Wir sind guter Hoffnung, dass das Energiespar-Contracting kinftig mehr genutzt wird.

Wir unterstiitzen Sie gerne!

volker.otto@engie.com

Friihjahr 2021




Co,ntracting: build the future!

29. Marz 2022, Martina Schmitt

ENERGIEOPTIMIERUNG MIT
GARANTIERTER EINSPARUNG



AUSGANGSSITUATION

ineffiziente Gebaude hoher CO, Ausstol

eingeschrankte
__flnan2|elle Mittel

i

Personalmangel

1]

[

Co,ntracting build the future!
Martina Schmitt, dena
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WAS IST ENERGIESPAR-CONTRACTING?

Energiespar-Contracting (ESC)

= Energiedienstleistung, bei der ein Gebaudeeigentiimer die Energieoptimierung seines (Nichtwohn-)Gebaudes
oder -Gebiudepaools einem spezialisierten Unternehmen (Contractor) iibertragt

Ziel: Energie, Kosten und CO2 einsparen

Gemeinden, Stadte und Landkreise -‘ Der Contractor y
. konnen Encrgiceffizienzmalnahmen zigig ‘, plant, finanziert und realisicrt technische, Al
und mit Garantie auf die Einsparhohe umset- s bauliche und organisatorische Effizienzmaf- U

‘t‘ zen - selbst wenn es an Personal, Know-how nahmen, kimmert sich um Instandhaltung ‘Q

und/oder finanziellen Ressourcen fiir diese der neuen Technik, optimierte Betriebsfih-

Aufgaben mangelt. ‘ %E r rung und ggf. um die Wartung.

Einspargarantie: —
Der/die ESC-Berater/in Die Hohe der Einsparungen garantiert »w qe
. unterstiitzt und berat die Kommu- der Contractor vertraglich. P
ne bei allen fachlichen Fragen rund Seine Investitionen und Dienstleistungen
‘L um das Energiespar-Contracting. o 000 ‘; refinanzieren sich vorrangig durch die
i \A\ & eingesparten Energiekosten wahrend i
| .'.. = B der Vertragslaufzeit von ca. 7-12 Jahren.

ESC hilft Kommunen, ihre Klimaschutzziele zu erreichen
und so ihrer Vorbildrolle gerecht zu werden.

Co,ntracting build the future!
Martina Schmitt, dena ——

Deutsche Energlé-ﬂzge-nr.ur



Umsetzungsbegleitung:
Modellvorhaben der dena
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Co,ntracting build the future!
Martina Schmitt, dena

2

SEEMPLATTE
W 25k 000 4
B4 e

Dena begleitet Kommunen bei der

ESC-Umsetzung:
s fachlich und
offentlichkeitswirksam

S durch erfahrene ESC-
Beraterinnen und —Berater

s strukturierten Einstieg in ESC fir
erfolgreiche Projektumsetzung

Kommunen konnen sich fur

Teilnahme pewerben!

_dena

Deutsche Energie-Agentur




BERATUNG ENERGIESPAR-CONTRACTING

Der/die ESC-Berater/in

unterstiitzt und berdt die Kommune
bei allen fachlichen Fragen rund um
das Energiespar-Contracting,

1 Orientierungsberatung
" Eighung der Gebdude
fur ESC wird festgestellt

2 Umsetzungsberatung dama

» Unterstiitzung bei Vorberei- m’
tung und Ausschreibung e

+ die Orientierungsberatung et - Auswahl geeigneter Con- -
wird vom BAFA gefGrdert et tractoren und Vertrags- Syus-comiiill
gestaltung
» Bau- und Garantiephase
dena-Leitfaden zur dena-Leitfaden zur
ESC-Orientierungsberatung ESC-Umsetzungsberatung

Kostenfreier Download:
www.kompetenzzentrum-contracting.de/umsetzungshilfen/dena-publikationen/

Co,ntracting build the future! d e n a

Martina Schmitt, dena —— —
Deutsche Energie-Agentur


http://www.kompetenzzentrum-contracting.de/umsetzungshilfen/dena-publikationen/

DENA-KOMPETENZZENTRUM CONTRACTING

) ESC = Baustein zum Erreichen der
Klimaschutzziele

= Beschleunigung der Sanierungsraten

= Entlastung der Gebaudeeigentimer
(finanziell + personell)

= Qualitatssicherung (Einspargarantie)

) dena realisiert Projekt ,,Kompetenzzentrum
Contracting - EffizienzmaBnahmen mit
Einspargarantie umsetzen® im Auftrag des
Bundesministeriums fur Wirtschaft und
Klimaschutz (BMWK)

Co,ntracting build the future! d e n a

Martina Schmitt, dena

‘Foto:Hean'homanqsgnthal A

Deutsche Energie-Agentur



INFORMATIONEN - ONLINE

3 www.kompetenzzentrum-contracting.de/Modellvorhaben - digitale Info-

19.5.22 — eine Stunde

Veranstaltung ESC

= Bewerbungsunterlagen Modellvorhaben
= Erklarvideos, Praxisdatenbank, Leitfaden
= Infos zu Veranstaltungen, Forderungen, Liste ESC-Berater*Innen

= Steckbrief jedes Modellprojekts mit individuellen Infos & Ansprechpartnern

ESC-Modellvorhaben: Ratingen
(Teil 1)
Nordsachsen

T e =

3 Ubsertsdck
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e
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.
.
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e Uberbbik
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- b= ESC-Modellvorhaben: Warum
Unstrut-Hainich e 30 el _[ Energiespar-Contracting?
Dl Larcmts e o B (% 4 & 7y (Intro)
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Co,ntracting build the future!
Martina Schmitt, dena

Deutsche Energlé-ﬂzge-nr.ur



http://www.kompetenzzentrum-contracting.de/Modellvorhaben

VIELEN DANK

Contracting Team der dena
Energieeffiziente Gebaude

Esc-mv@dena.de
www.dena.de
www.kompetenzzentrum-contracting.de

Co,ntracting build the future!
Martina Schmitt, dena

dena
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Deutsche Energie-Agentur
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Seit Jahrzehnten ein kompetenter Partner

43 /0 800

SELICETNRVYE Mitarbeiter*innen aktive Kunden

18.000

Projekte

2  BFE Institut fir Energie und Umwelt GmbH | Mihlhausen | Berlin | Hamburg | www.bfe-institut.com | info@bfe-institut.com




Faktor Mensch! “Ohne Effizienz konnten wir hier in
Deutschland nicht produzieren”

[#1 Excel-Datsi
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Auch hier: Faktor Mensch!

< T NI IR R

Gesamtlastgang - 0102022 - 28.03.202 6 A Signal getzan

10 T€ und 12 t/CO2

500 KW

J
S R | ll '
|
"I

i m
200 kW *hj 'il..“ ‘" J',..I-I‘K
™,
“‘th..-'f \WP’WW'

100 kW

0 kW
10, PgEr 11, IWlEr T B~ 5. ar 14. MEF 15. MErF 15 MEr 7. N 10 MEr 1= MErF 20 [W14r T 22, INEr 3. INEr 2. BT 25 Mar ZE. NHEF 2T IW14r

4 BFE Institut fur Energie und Umwelt GmbH | Mihlhausen | Berlin | Hamburg | www.bfe-institut.com | info@bfe-institut.com Enu“,w_mnwm



Stromspitzen — “haben wir seit 20 Jahren im Blick”

Geordnete Jahresdauerlinis = oM.0.2022 - 2903202 o=
Leletunpssoitzen gaordnet nach Haufighkeit (Geordnete JahresdauarBnie)
£ao

Leistung (kW)

aoa

5

100 KW bzw. 9 T€/a

4.000 44500 sudaa

Hiufigkelt

BFE Institut fir Energie und Umwelt GmbH | Mdhlhausen | Berlin | Hamburg | www.bfe-institut.com | info@bfe-institut.com
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Historische Energiepreise —
Produktion wie immer!?

Em Uniermahmen diss Mrﬂ

6 BFE Institut fir Energie und Umwelt GmbH | Mihlhausen | Berlin | Hamburg | www.bfe-institut.com | info@bfe-institut.com



Ein Grund!

Akzeptanz der

Veranderung Akzeptanz
‘ Konsolidierung

Ausprobieren
rkenntnis

Neugier

Widerstand Zeitverlauf

BF
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Schritt 1: Fokus Messung und Analyse

» Installation von temporarer und/oder
dauerhafter Messtechnik

» Durchfuhren von (Unter)Messungen
(Warme, Kalte, elektrische Energie)

» Energiemonitoring (Visualisierung)

» Definition und Erstellung erforderlicher
Kennzahlen

» Analyse der Energieverbrauche BF
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Schritt 2: Fokus Effizienzsteigerung

» Ermittlung von Energie-
einsparpotenzialen

» Generierung von MaBnahmen zur
Reduzierung der CO2 Emissionen

» Substitution von fossiler durch
erneuerbare Energietrager

» Wirtschaftlichkeitsberechnungen der
vorgeschlagenen MaBnahmen
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Schritt 3: Fokus Fordermanagement und Umsetzung

1

| —
| '1 » Recherche geeigneter Fordermittel fur
- | die vorgeschlagenen MaBnahmen

» Begleitung der ProjektmalBnahmen als
nachhaltiger und unabhangiger Partner

BFE
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Fordermittel
e — T
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Fordermittel — genug fur Alle
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Der mogliche Start — EBN (Energieberatung Nichtwohngebaude)

Erste Analyse...fur KMU's

jahrlichen Energiekosten tiber 10.000 Euro
(netto)

80 % des forderfahigen Beratungshonorars,
jedoch maximal 6.000 Euro.

Aufnahme des IST-Situation, Analyse der
Energieverbrauche und generieren von
Moglichkeiten die Verbrauche zu reduzieren.
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Der tiefere Blick — Transformationskonzept

Bundesférderung fir Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft

Modul 5: Transformationskonzepte

Gefordert werden:
= Transformationskonzepte von Unternehmen zur Treibhausgasneutralitadt

E

§

= WER? « Private Unternehmen |
o « Contractoren N icht‘ KM U .
g * Kommunale Unternehmen a uc h

E

= Freiberuflich Tatige

WIE VIEL? = 50 % der forderfahigen Kosten, 60 % fiir KMU
= Max. 80.000 € pro Vorhaben

httpsy v bafa.de/DE/Energie/Energiesfiizienz/Enemieeffizienz und Prozesswagrme/Moduld Energieberoaene Opti
LlNK mierung/moduld energiebezogene optimignung node htm|

LAUET BIS: 31.12.2026 "
BFE
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Potenziale aufspiiren, MaBnahmen beziffern

Bundesforderung flr Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft
Modul 3: MSR, Sensorik und Energiemanagement-Software

WAS? Gefardert werden:

= | Erwerb und Installation von Mess-, Steuer- und Regelungstechnik (MSR) und Sensorik zum
Monitoring und der effizienten Regelung von Energiestrémen zur Einbindung in ein Energie- oder
% Umweltmanagementsystem

= Erwerb und Installation von sowie Schulung des Personals durch Dritte in Energiemanagement-
Software

WER? * Private Unternehmen
= (Contractoren
» Kommunale Unternehmen
» Freiberuflich Tatige

=
8
w
o
5
o
7
2
¥ -1

30 % der forderfahigen Kosten, 40 % fiir KMU
» Max. 15 Mio. € pro Vorhaben

WIE VIEL?

LINK bitpsy/fwwinbafa. de/DE Enemgie/Energiesffizienz/Energieeffizienz_und. Prozesswasrme/Modupl3_Energiemanagementsy
steme/modul3_energiemanagementsysieme_node,hioml

LAUFT BIS: 31.12.2026

En Uniernahmen des m
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Umsetzung einzelner EinsparmafBnahmen

Bundesférderung flr Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft
Modul 1: Querschnittstechnologien

WAS? Gefdrdert werden:
* Einzelmaftnahmen: Investitionen (min. 2.000 €) zum Ersatz/Neuanschaffung hocheffizienter
Anlagen bzw. Aggregaten verschiedener, definierter Querschnittstechnologien fiir die industrielle
und gewerbliche Anwendung, z.B.: Elektrische Motoren und Antriebe, Pumpen, Ventilataren,
Druckluftanlagen, Anlagen zur Abwarmenutzung/MWarmerlickaewinnung, Dammung. Die
forderfahigen Technologien werden regelmafig flexibel durch das BAFA Gber das Merkblatt
angepasst.

WER? = Private Unternehmen
= Contractoren
= Kommunale Unternehmen
= Freiberuflich Tatige

WIE VIEL? » 30 % der forderfahigen Kosten, 40 % fiir KMU
= Max 200.000 € pro Vorhaben

o
£L
:
J
-
5
]
:
=

LINK hitpswewbata de/DE/Enernie/Ensrgleefiizienz/Energleeffizienz und_Prozesswaenme/Modull Ouerschnittstechnolog
ienvmodul]l_guerschnittstechnologien nodehtm|
LAUFT BIS: 31.12.2026
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Bei groBeren MaBnahmen

Bundesfoérderung flir Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft
Modul 4: energiebezogene Optimierung von Anlagen und Prozessen

WAS? Gefdrdert werden:

* MaRnahmen zur energetischen Optimierung von industriellen und gewerblichen Anlagen und
Prozessen, die zur Erhohung der Energieeffizienz und damit zur Senkung des Energieverbrauchs in
Unternehmen beitragen (kann MaBnahmen aus Modul 1 & 3 einschliefien) sowie MaBnahmen zur
Ressourceneffizienz (Materialeinsparung und —wechsel)

+  Erstellung des fiir die Férderung notwendigen Einsparkonzepts

= Umsetzungsbegleitung durch externe Energieberater

Bedingung 1: Amortisationszeit des Vorhabens ohne Férderung >3 Jahre

Bedingung 2: Berechnung der Einsparungen an Endenergie und CO2: Einsparkonzept

WER? = Private Unternehmen
« (Contractoren
«  Kommunale Unternehmen
= Freiberuflich Tatige

WIE VIEL? = 30 % der forderfahigen Kosten, 40 % fir KMU (auferbetriebliche Abwarmenutzung 40/50%)
= Max. 500 €/eingesparte Tonne CO2/lahr, max. 900 €/eingesparte Tonne/lahr fiir KMU
= Max. 15 Mio. € pro Vorhaben

£
g
L5
=
£
2
3

N hitps./www.batade/DE/Energie/Energieeffizieny/Energicelfiziens und_Proresswierme/Moduld Energletesogene Opti
LINK misnungdmodult_ensrgiebezogens optimierung_nodehtm|

LAUFT BIS: 31.12.2026
BFE
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Prozesswarme

Bundesforderung fur Energie- und Ressourceneffizienz in der Wirtschaft
Modul 2: Prozesswarme aus Erneuerbaren Energien

Gefirdert werden MaRnahmen zur Prozesswarmebereitstellung aus:

= Solarkollektoranlagen

« Biomasse-Anlagen (Einschrankungen bei den zuldssigen Brennstoffen beachten!)
= Warmepumpen

* Einbindungs- Ertragsiiberwachungs- und Fehlererkennungskosten

WER? « Private Unternehmen
= (ontractoren
= Kommunale Unternehmen
« Freiberuflich Tatige

WIE VIEL? = 45 % der forderfahigen Kosten, 55 % fir KMU
* Max. 15 Mio. € pro Vorhaben

=
:
o
5
o
b
5
E

LINK https S fwww bafa de/DEFnergie/Energieeffizienz/Fnorgiestfizienz und Prozesswasrme/Modul? Prozesowaerme/modul
r L] htm
LAUFT BIS: 31.12.2026
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Weitere Fragen? Gerne.

Holk Schubert
Tel. 030 2559-7504

Mobil 0171 2668414
h.schubert@bfe-institut.com
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Die Losung — EBN

(Energieberatung Nichtwohngebaude)

Was ist der Inhalt?

Aufnahme und Analyse der
Energieverbrauche

Erarbeitung von MaBnahmen zur
Reduzierung von Energieverbrauch

Berucksichtigung erneuerbarer Energien
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Die Losung - EBN

Wer kann beantragen?

Kommunale Gebietskorperschaften
(Gemeinden, Stadte, Kreise)

Kommunale Zweckverbédnde nach dem
jeweiligen Zweckverbandsrecht.

Kleine und mittlere Unternehmen sowie
Angehorige der Freien Berufe mit Sitz und
Geschaftsbetrieb in Deutschland
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Unser Beitrag fur lhr Klimaschutzmanagement

CO, Bilanzierung Klimastrategie Ableitung Umsetzu
& Ziele von MaBnahmen

Auftaktbesprechung Vorstellung CO, Bilanz Ableitung von Umsetzung
MaBnahmen gewahlten Mafi
zur Redukti
Substitutio
individuellen CO,, Bilanz und Kompens

der Emissio

Datensammlung Entwicklung
Klimastrategie und Ziele Darstellung der

= Il Ih ; i
rstellung lhrer ermittelten Potenziale
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Bildquelle: (c) Allgdu GmbH, Erika Spengler
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Bau- & Energieberatung  Weiterbildung  Kommunen & Unternehmen  Veranstaltungen  {iber eza!

Ensrgle- und
Umwallzentrum Allgay

Kommunen und l!nternehmen = \4J

Klimaschutz in Stadten und Gemeinden, Netzwerk und Beratung
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Infos & Fakten ~ Energietipps  Experten-interviews  Online-Ratgeber

eza! gibt Antworten auf lhre Energiefragen

Sie suchen Antworten auf Energiefragen? Die bekommen Sie bal eza!, dem Enargle- und Umweltzentrum Aligau — kompetan! und neutral! Egal ob als
Privathaushalt, Hausbesitzer, Bauhem, Handwerker, Architekt, Kommune oder Unternehmen: bei ezal sind Sie gut beraten. eza! reibt die Energiewende im Allgau
voran, mit einem umfangreichen Spektrum an Beratungsangeboten, Dienstlelstungen und Projekten. Getragen wird ezal von einer hreiten Tragerschaft aus
Wirlschaft, Kommunen und Initiativen des Allgaus.

- v}‘@l d

Bau- & Weiterbildung & Kommunen & Biindnis klima-
Energieberatung Veranstaltungen Unternehmen neutrales Allgdu 2030

Cualifizierts Bau- und Kurse und Seminare fir kommunaler Klimaschutz, Als Allgaver Untemehmen,




Februar 2020: Auftakt fur das
undnis klimaneutrale
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Neues aus dem Blndnis klimaneutrales Allgau 2030

50,000 Euro fir Swoboda plant Sparkasse Allgau

regionale Projekte Energiezentrale
Der Klimafonda Allgay, in den ein m
Tell der Kompensationagelder :

der Bindnis-Pariner fiiellt,

sghiltiet arstmals 50,000 Eurg

fiir regionale

Klimaschutzprojekie aus. Okosirom, E-ALtes inder
Antriige kiinnen Privatparsonen, H i Firmenflotte - dik Sparkasse
Vereinie, Schulen, Kommunen Enn z deutlich zu. Allgsu hat jetzt schon vieles
oder Firmen bis 31. Juli stellen, sleigern. — angepackt.

Mehr .




Bundnis klimaneutrales Allgau 2030

Offentlichkeitsarbeit
Internetseite

Jahrestreffen
Kommunikation =~ CO.,-Bilanz
Reduktion
Zertifizierung der
Emissionen

fur Kompensation

Kompensation

fur momentan unvermeidliche Emissionen
nach internationalem Standard
auch regionale Komponente

Ist-Analyse bei Beitritt
Jahrliche Aktualisierung

Energieeffizienz
Klimafreundliche Mobilitat
Nutzung erneuerbarer
Energien

ojel [

. /D

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



1. Schritt: CO,-Bilanz —

Relative Anteile 2019

Fapier
Speisen & Getranke 1%
E% Abfall, WWasser,
Strofm ‘ Abwasser
3%\ 1%
Warme_‘ﬁ

7%

Arbeitswege
Geschaftsfahrten

& -relsen
26%

Mitarbeiterlnnen

Datenerfassung

Bilanzierung in Anlehnung an
die Vorgaben des
Greenhouse Gas Protocols

Umfasst Bereiche, auf die
Institutionen einen gewissen
Einfluss haben

Erstellung einer (jahrlichen)
Bilanz gemeinsam mit den
teilnenmenden Unternehmen

Bilanzierung und
Faktoren gepruft el V
durch lfeu-Institut

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



2. Schritt: Reduktion der Emissionen

CO,-Emissionen

A

Optimierung Betrieb und Regelung + Umstellung auf Okostrom
+ Anreizprogramm f0r Mitarbeiter zu umweltfreundlicher Mobilitat

PV-Anlage auf Firmengebaude

/ Neue Warmeversorgung

Warmedammung Verwaltungsgebaude

4
/ Erneuerung Liftung

2021 | 2022 | 2023 | 2024 | 2025 | 2026 | 2027 | 2028 | 2029 | 2030 !

Impulsberatung durch eza! mit Kurzbericht 2701 /

. D

Jahrlicher Bilanz- und Fortschrittsbericht



Kompensations-
projekt:
PV-Anlagen in Indien

Regenerativer Strom fur Region
Rajastan

Zertifiziert nach Gold Standard

Status: Bau von Solarparks an
Stelle von Kohlekraftwerken

Rund 694.000 Tonnen CO.-
Einsparung pro Jahr

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



Kompensation im Bundnis —
Beispiel fur Kostenaufteilung

Kompensation: 1 Tonne CO, fur rund 10,- EUR netto

Klimafonds Allgau Internationales
inkl. Bearbeitung Projekt
4,- EUR rund 6,- EUR

- Kompensation von mindestens 1 Tonne CO,

- Preis der internationalen Komponente abhangig
von Kundenwinschen

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



E-Foodsharing
Kempten
Verein Foodsharing e.V.
kimmert sich um die

,2Rettung” abgelaufener
Lebensmittel

Diese werden bislang mit
Verbrenner-PKW von
Laden abgeholt

E-Lastenfahrrader als

L ]
nnnnnnnnnnn
n at I Ve Umweltzentrum Allgau



Klimawald — Gemeinde
Durach

Neu-Aufforstung von
klimaresistenten Gehodlzen auf
0,5 ha Flache

Sichtbarmachung des
Klimawalds far Blrger von
Durach und umliegenden
Gemeinden

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



Offentlichkeitsarbeit - Logos

Logos fur klimaneutrale

Bundnispartner
Logo fur alle Bundnispartner

- Bl BUNDNIS
g . BlijDNIS Klimaneutrales
gLlU8 Klimaneutrales Allgiu 2030
Allgau 2030

KLIMA
NMELUTRAL -
Vs /C

Energie- und
Umweltzentrum Allgau
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Neues aus dem Blndnis klimaneutrales Allgau 2030

50.000 Euro fir sswua plant Sparkasse Allgau
regionale Projekte Energiezentrale wird klimaneutral

Der Klimafonda Allgau, in den =in : Imit di Mit der Sparkasse Allgau hat
Tell der Kompensationsgelder fau & ale slch das arste Kreditinatitut im
der Binednis-Pariner filelt, e ach elnar Allg:lu mnhludm. klirmaneitral
sghiltiet arstmals 50,000 Eurg wichtigen Schiitt fral ward:en. Energiemanagement,

fiir regionale i it e PV-Antagen auf dem Dach,
Klimaschutzprojekte ais. - Okosirom, E-ALtes inder
Antrége kiinnen Privatparsonen, H warken d Firmenflotie - dik Sparkasse
Vereinie, Schulen, Kommunen ; '_ | Aligau hat jetzt sehan vieles
oder Firmen bis 31. Juli stellen, seigern. angepackt,

Mehr .
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Unternehmenssteckbriefe
und Verlinkung e e ——_

Py
almapha L
Lt FLRESTEIN
=S5 i = S e e
AL
AW |

v |

Bo

2200

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



BUNDNIS
Klimaneutrales

ispiel Offentlichkeitsarbeit M Algau 2030

' [N S

Wirdesken Zakunit -
umseser Belmat zuliebe

Eheken Sir foch mak revn nster
vy sk aas e-abgancdwhnachbsrLg kil

Das Allgau —
Vorreiter in Sachen :
. Erstes klimaneutrales
Klimaschutz Finanzinstitut im Allgiu.

Sparkasse Allghu ist klimaneutral

1 it ke
War.rund sinem Sahr nefdee Ensrgie- ond Umssssentron Afgsg - e seal- Azwgaarabid

il "B
sind dem

EEsanvutalics Algiu 2030 ins Leban, Wahe 2k 50 Untanadhinen
Blindens hiskar baigelitan Doch wm wai gebd o daliai aigamilich?

LAt dem Blndmiz KEmanegtreles Mg 2930 wird die Reglon zum Voemedier B
Klmaschete und sabrdl damik win skardoes Zwichen®, bab-aicth mae-Geschdfiafihim
Markin Sambsle siches Dis iminstmenden Letsmebmen, Kommanen und nvti-
tutianen seepfichien sich, bis spdtesions um Jahe 2030 KEmansrsd u serden
Tenvactst sallen dic chgesen C02 Embisioacn durch mehr EserglieiTaianz uni den

B Ienaais smmssrthscsr Lnsmmen getsnit awedsn. | M der Spacesss Allga of des
f srate Grestisnabest o der Reginn dem Mindms segeiveban und bersite =it 2010
Hariin Sambale voTstindig Mimanut=l?, Fautsich

Jiw Extachmthusg sur Eimamectralital wer sin logstter nichales: Schiitt, demn
nachhaliiges Hondale Beschafigt uns schon selt wilen lahmen®, betoed Monfred
Hegedls, Yrslanssuonrzender der Sparkasss A1 gsy. Rebesvielen anderen MaB
nahmen seirt dw Sparkazss sof Slostrm wnd betrwist s mekceren Gehaudsen
Prctnuchmic-Anilagen Dis Belsgachaftwird b Tickets hirdfenthche Yerishmmms.
12 bemsschusst und b desem Jahrwied In desFlrmesfolbe de Anzasl ar E-Fae
ciugu e hitd

Mpch linfg welles i ursenen bkolagischen Fullshdnc weser verleinem
Dhass das pduch ssine Eramzes il il uns bewuast Doveimeidbiets Aesivsisio-
134 ot e e e da3 Azndnia durch dis francialls Focdarusg hochmee-
tiger Proakie ur COZ-Einsparong in dar Region, ahe such 10 Enbsciooge- and

— i Kundenmagazin, Website und
Unternehmens-Blog

/
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Jahresveranstaltung — Vernetzung &
Fachthemen

& Lt

1 mal jahrlich an
wechselnden Orten 7

Energie- und
Umweltzentrum Allgau




Bundnisteilnehmer nach Branchen

Vereine/Bildungs- ?;lgz?}?ﬁg;
Einrich}ungen 1% Behorden/Verwaltung
— o ' : 13%
.. -, ‘Schulen |
Hotels und B hu
Gaststatten! =
1833_1,
' i“Diean:-‘..tleistmr't.gs-“i
' betriebe
\F 22%

| produzierendes 7

Gewerbe Energieversorger
21% 8%
Handwerksbetriebe — T Handelsunternehmen

9% 1%

/el [

Energie- und
Umweltzentrum Allgau



Emissionen nach Bereichen

THG-Emissionen [t CO2-Aquivalente]

45.000
2,2% 0,1%_ 0,2%
m Direkte _\ 0,4%
40.000 . ..
Treibhausgasemissionen 18.4%
35.000 = Abfall, Wasser,
Abwasser
30.000 Papier
25.000 m Speisen & Getranke
45,8%
20.000
Strom
15.000
Warme 22 1%
10.000
m Geschaftsfahrten & -
reisen
5.000
m Arbeitswege 2 7(0) V
0 Mitarbeiter:innen et ®
Energie- und

Umweltzentrum Allgau

2019

Seite 22 Quelle: Autor:



Gesamtemissionen

THG-Emissionen [t CO2-Aquivalente]

45.000

40.000

35.000

30.000

25.000

20.000

15.000

10.000

5.000

2019

® nicht kompensiert

= kompensiert

Seite 23

Die Treibhausgas-Emissionen von 56
Blndnisteilnehmern* lagen im Jahr 2019
bei 42.449 t CO2-Aquivalenten. Das
entspricht etwa 5,3 t CO2-Aquivalenten pro
Mitarbeiter:in.

Basierend auf dem ersten Bilanzjahr
wurden 23,5% der Emissionen Uber das
Bundnis klimaneutrales Allgau
kompensiert.

*56 verflugbare,
ausgewertete Datensatze
o070 /

A D

Energie- und
Umweltzentrum Allgau

Quelle: Autor:



THG-Emissionen [t CO2-Aquivalente]

Entwicklung der Emissionen

25.000

20.000

15.000

10.000

5.000

[
10.665
8.779
5.342
5.144

2019 2020

m Direkte Treibhausgasemissionen

= Abfall, Wasser, Abwasser

Papier

m Speisen & Getranke

Strom

Warme

m Geschéaftsfahrten & -reisen

m Arbeitswege Mitarbeiter:innen

Seite 24 Quelle: Autor:

*31 Datensatze fur 2019
und 2020.

2200
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Die Preise

Unternehmensgrofe Einstiegspreis Jahresbeitrag
(nach Mitarbeiter)
0<10 750,00 € 500,00 €
10 < 20 1.000,00 € 1.000,00 €
20 < 50 1.500,00 € 1.500,00 €
50 < 100 2.000,00 € 2.000,00 €
100 < 500 3.000,00 € 2.500,00 €
500 < 1.000 4.000,00 € 3.000,00 €
1.000 < 5.000 5.000,00 € 3.250,00 €
> 5.000 6.000,00 € 3.500,00 €
alle Preise netto, zzgl. 19% MwSt.
20% Rabatt auf Jahresbeitrag fur eza!-Partner, eea-Kommunen,..
Zusatzliche Kosten:
fir Kompensationszahlungen
fir CO2-Bilanz einzelner Produkte o070, )'/
fir intensive Effizienzberatung

(far Jnternehmen und Kommunen férderbar)
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